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Grußwort des Geschäftsführenden Direktors

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des Interdisziplinären Zentrums  
für Ostasienstudien, sehr geehrte Damen und Herren,

es war für uns alle ein außergewöhnliches akademisches Jahr 2019/20. Nachdem wir  
im Wintersemester noch die „Lange Nacht der Kleinen Fächer“ als krönenden Abschluss 
der Kleinen Fächer-Wochen mit zahlreichen Gästen feiern konnten, sorgte auch bei uns 
am IZO Covid-19 für immer mehr abgesagte Forschungsreisen und Veranstaltungen.  
Gerade diese Entwicklungen führen vor Augen, wie wichtig Asien in einer globalisierten 
Welt ist. Glücklicherweise werden wir die ursprünglich für das Sommersemester 2020 
geplante Vorlesungsreihe im Rahmen der Deutsche Bank Stiftungsgastprofessur „China 
auf dem Weg zur führenden Wirtschaftsmacht. Sinologische und wirtschaftswissenschaft- 
liche Annäherungen“ im neuen akademischen Jahr nachholen können. Veranstaltungen 
und Lehre haben wir im Sommersemester in den virtuellen Raum verlagert, freuen uns 
aber schon darauf, uns hoffentlich bald wieder von Angesicht zu Angesicht austauschen 
zu können.

Wir haben die Zeit genutzt, um neue Forschungsprojekte anzuschieben und begonnen, 
uns intensiv mit der Frage von Prozessen der Kanonisierung in Ostasien auseinander- 
zusetzen. Darüber hinaus wurde Frau Achenbach nach ihrer erfolgreichen Skizzenein- 
reichung nun durch das BMBF zum Vollantrag für das von ihr zu leitende Projekt 
„Qualifikation“ im Migrationsprozess ausländischer Fachkräfte in Asien aufgefordert, an dem 
neben der Goethe-Universität auch die FU Berlin, das Max-Planck-Institut für multire- 
ligiöse und multiethnische Gesellschaften und die Universität Duisburg-Essen beteiligt 
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Dear Members, Friends and Sponsors of the Interdisciplinary Centre for East Asian 
Studies, Ladies and Gentlemen,

2019/2020 was an unusual academic year for all of us. At the end of the winter semester 
we were able to celebrate, together with many guests, the Long Night of Small Subjects as 
the grand finale of the Small Subjects Weeks, but since then Covid-19 has forced us at the 
IZO to cancel more and more field research trips and academic events. These recent 
developments have made it clear once more how important Asia is in a globalized world. 
Fortunately we will be able to put on the agenda for the next academic year the series of 
lectures which was to have taken place in the summer of 2020, “China on the way to 
becoming a leading economic power. Views from Sinology and Economics”. These lectures 
will be given under the auspices of the visiting professorship funded by Deutsche Bank. 
Our academic teaching and other events during the summer semester perforce took place 
in a virtual space but we look forward to meeting face to face again, soon, we hope.

We have been busy in recent months getting new research projects going and we have 
embarked on a profound study of the processes of canonization in East Asia. After 
successfully submitting a project outline, Dr Achenbach has been invited by the Federal 
Ministry of Education and Research (BMBF) to hand in a formal funding application for 
the project “Skill” in the migration process of foreign workers in Asia, for which she will be  
the project leader. This collaborative project includes Goethe University Frankfurt, Free 
University Berlin, Max Planck Institute for the Study of Religious and Ethnic Diversity  
as well as University of Duisburg-Essen. IZO members are also involved in applying for 

A Word of Welcome from the Director
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sind. Mitglieder des IZO sind zudem an einem Projektantrag für die Weiterführung der 
Forschung zu „AFRASO – Afrikas Asiatische Optionen“ beteiligt, welcher sich mit cultural 
entrepreneurship und der digitalen Transformation in Afrika und Asien beschäftigt.

Die Forschung am IZO und Vermittlung von Wissen in öffentlichen Veranstaltungen wäre 
ohne Ihre Unterstützung nicht möglich. Wir möchten an dieser Stelle besonders unserem 
Wissenschaftlichen Beirat danken. Wir haben mit Prof. Evelyn Schulz (LMU München) 
und Prof. Yvonne Schulz Zinda (Universität Hamburg) zwei Asienexpertinnen gewinnen 
können, die unseren neuberufenen Beirat in den kommenden vier Jahren wieder 
vervollständigen. Unser herzlicher Dank gilt an dieser Stelle sowohl unseren langjährigen 
Mitgliedern, den Vorsitzenden als auch den ausgeschiedenen Mitgliedern des Beirats. 
Auch im IZO hat es seit dem letzten Bericht personelle Änderungen gegeben:  
Prof. Wippermann ist zu Beginn des Sommersemesters in den Ruhestand getreten –  
auch ihr sind wir als Gründungsdirektorin des Zentrums zu großem Dank verpflichtet. 
Passenderweise ist gerade jetzt ihre Monographie Richard Wilhelm. Der Sinologe und seine
Kulturmission in China und Frankfurt zum Begründer der Sinologie und somit auch der 
Asienwissenschaften in Frankfurt erschienen. Ich selbst fühle mich geehrt, im Juli letzten 
Jahres als Geschäftsführender Direktor gewählt worden zu sein und gemeinsam mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen, unseren zahlreichen Partnern, Förderern und Unter- 
stützern die Entwicklung des IZO voranzutreiben. Einen Einblick in unsere Aktivitäten  
des vergangenen Jahres bieten die folgenden Seiten. Ich wünsche anregende Lektüre!

Ihr

Prof. Dr. Iwo Amelung
Frankfurt a. M., im Juli 2020
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further funding of research on “AFRASO (Africa’s Asian Options)”, which focuses on 
“Cultural entrepreneurship and digital transformation in Africa and Asia”.

Without your help and support, neither research at the IZO nor knowledge transfer 
through public lectures and other events would be possible. Let me at this point express 
my profound gratitude to our Academic Advisory Board. We have been able to welcome 
two more experts on Asia, Prof. Evelyn Schulz (LMU Munich) and Prof. Yvonne Schulz 
Zinda (Universiy of Hamburg), so that the newly appointed Board will be fully staffed  
for the next four years. I would like to extend words of thanks to our members of many 
years, to the heads of the Board and to those of its members who have since retired.  
At the IZO, too, there have been personnel changes. At the beginning of the summer 
semester, Prof. Wippermann retired. She was the founding director of the IZO and as such 
we owe her many thanks. Incidentally, she has just now published her monograph on 
Richard Wilhelm, the founding father of Sinology and therefore also Asian Studies in 
Frankfurt. In July of last year, I was honoured to be elected as Executive Director. It is  
my aim to promote, together with our many partners, sponsors and advisors, the further 
development of the IZO. The following pages will give you an insight into last year’s many 
activities. I hope you will enjoy reading it.

Yours sincerely

Prof Dr Iwo Amelung
Frankfurt am Main, July 2020
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Rückblick auf das akademische Jahr 2019/2020

The Academic Year 2019/20 in Retrospect
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•  1. Koreanischer Popkultur Workshop 
am 07.11.2019

•  Workshop „Innovation in China“  
vom 13. – 14.11.2019

•  Kleine Fächer-Wochen u.a. mit  
Vortrag von Prof. Dr. Dr. Paul Unschuld 
(Charité Berlin) am 29.01.2020

•  Workshop „Digital Copyright –  
Japanese and European Approaches“ 
am 11.02.2020

•  EPEL Online-Vorlesungsreihe  
„The Korean Peninsula: The Past  
and Present“ im Sommersemester 2020

•  Online-Workshop „Verbraucherver-
bandsklage in Japan“ am 09.05.2020

•  Koreanischer Popkultur Workshop, 
November 7th, 2019

•  Workshop “Innovation in China”, 
November 13th –14th, 2019

•  Small Subjects Weeks, including a 
lecture by Prof. Dr. Dr. Paul Unschuld 
(Charité Berlin), January 29th, 2020

•  Workshop “Digital Copyright –  
Japanese and European  
Approaches”, February 11th, 2020

•  EPEL online lecture series  
“The Korean Peninsula: The Past and 
Present” in the summer term of 2020

•  Online-Workshop “Verbraucher- 
verbandsklage in Japan”, May 9th, 
2020
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Zielsetzung und Aufgaben des Zentrums

Das Interdisziplinäre Zentrum für 
Ostasienstudien (IZO) ist eine fächer-
übergreifende wissenschaftliche Einrich-
tung der Goethe-Universität. Ziel von 
Forschung und Lehre am IZO ist die 
Auseinandersetzung mit den modernen 
Kulturen und Gesellschaften Chinas, 
Japans, Koreas und Südostasiens sowie 
ihren historischen Grundlagen im Zusam-
menwirken der Perspektiven unterschied- 
licher Fachdisziplinen. Primäres Anliegen 
ist die Stärkung der interdisziplinären, 
theoriegeleiteten Forschung auf der Grund- 
lage solider Sprachkenntnisse als Voraus- 
setzung für das Arbeiten mit original-
sprachlichen Quellen. Das Zentrum trägt 
aktiv zur Umsetzung der Internationalisie-
rungsstrategie der Goethe-Universität bei.

Die Mitglieder des IZO verfügen über ein 
breites Spektrum an Zugängen für die Er- 
forschung Ostasiens: Kultur- und regio-
nenspezifisches Wissen sowie philologische, 
historische und kulturwissenschaftliche 
Methoden werden mit solchen der Gesell-
schafts-, Rechts- und Wirtschaftswissen-
schaften verbunden. Das IZO pflegt den 
intensiven Austausch mit der internationa-
len ostasienbezogenen Forschungsgemein-
schaft und unterhält vielfältige Kooperatio-
nen mit WissenschaftlerInnen und wissen- 
schaftlichen Institutionen in Ost- und 
Südostasien. Es entwickelt Angebote zur 
Vermittlung von sprach-, kultur-, gesell-
schafts-, wirtschafts- und rechtswissen-
schaftlicher Ostasienkompetenz – vor allem 
in der Lehre, aber auch für das größere 
gesellschaftliche Umfeld.

Darüber hinaus verbindet das IZO wissen-
schaftliche Theoriebildung und aus der 
Forschung gewonnene Erkenntnis mit 
praktischer Erfahrung, insbesondere durch 
Kooperationen und den Austausch mit 
Institutionen und Persönlichkeiten aus 
Kultur, Wirtschaft und Politik.

Als übergeordnete Zielsetzungen des 
Zentrums ergeben sich hieraus:

•  Theoretisch-methodisch in den Fach- 
disziplinen verankerte Ostasienforschung

•  Vermittlung von sprachlich-interkulturel-
len Kompetenzen und interdisziplinärer 
Kompetenz in Regionalstudien („Area 
Studies“)

•  Vernetzung ostasienbezogener Aktivitäten 
in Forschung, Lehre und Nachwuchs- 
förderung an der Goethe-Universität

•  Vermittlung ostasienbezogener wissen-
schaftlicher Ergebnisse an die Öffentlich-
keit

•  Förderung des öffentlichen Bewusstseins 
für die Relevanz Ostasiens in einer 
globalisierten Welt.
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Mission of the Centre

The Interdisciplinary Centre for East 
Asian Studies (IZO) is a multi-discipli-
nary academic institution at Goethe 
University. The aim of research and 
teaching at the Centre is to study the 
modern cultures and societies of China, 
Japan, Korea and Southeast Asia, as well  
as their historic roots, from the combined 
perspectives of a variety of disciplines.  
The primary concern is to strengthen 
interdisciplinary, theory-led research, based 
on sound language skills as a prerequisite 
for working with sources in the original 
languages. The Centre actively contributes 
to the realisation of Goethe University’s 
internationalisation strategy.

IZO-affiliated faculty members offer a wide 
spectrum of approaches to East Asian 
Studies: knowledge about specific cultures 
and regions, as well as philological, historical 
and cultural methods, are combined with 
approaches from the social sciences, law 
and economics. The IZO maintains a close 
dialogue with the international scientific 
community in East Asian Studies, and is 
engaged in a wide range of collaborative 
activities with scholars and academic 
institutions in East and Southeast Asia.  
The Centre is committed to developing 
programmes on East Asian languages, 
cultures, societies, economics and law both 
within the Goethe University and beyond.

In addition, the IZO combines academic 
excellence with practice through cooperati-
on and knowledge exchange activities with 
institutions and representatives from the 
fields of business, culture and politics.
 
The Centre’s primary objectives are:

•  To conduct theoretically and methodolo-
gically sound multi-disciplinary research 
on East Asia

•  To develop and enhance students’ 
linguistic competence and intercultural 
skills in Asian languages and skills in 
interdisciplinary area studies

•  To link up Goethe University’s activities 
related to East Asia in the areas of 
research, teaching and fostering of new 
academic talent

•  To disseminate East Asia-related research 
findings to academic and non-academic 
audiences

•  To increase public awareness of the 
significance of East Asia in relation to a 
rapidly globalising world.
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Geschäftsführung, Direktorium  
und Koordination

 
Geschäftsführung und gewählte Direktoriumsvertreter seit Juli 2019:
 

Prof. Dr. Iwo Amelung Geschäftsführender Direktor

Prof. Dr. Yonson Ahn Stellvertretende Geschäftsführende Direktorin

Prof. Dr. Moritz Bälz, LL.M. Stellvertretender Geschäftsführender Direktor

Prof. Dr. Arndt Graf Stellvertretender Geschäftsführender Direktor  

Dr. Clemens Büttner  Vertretung der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen  
(seit Februar 2019)

Tanja Eydam, M.A.  Vertretung der wissenschaftlichen MitarbeiterInnen  
(seit Februar 2019)

Holger Warnk, M.A. Vertretung der nicht-wissenschaftlichen MitarbeiterInnen

Evgenia An, M.A.  Vertretung der Studierenden  
(seit Februar 2019)

Geschäftsführung und Forschungskoordination: 
 

Dr. Ruth Achenbach 

Koordination des IZO-Studiengangs Modern East Asian Studies: 
 

Ryanne Flock, M.A. 
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Executive Board, Management  
and Coordination

 
Elected Executive Board Representatives (since July 2019):
 

Prof Dr Iwo Amelung Executive Director 

Prof Dr Yonson Ahn Deputy Executive Director

Prof Dr Moritz Bälz, LL.M. Deputy Executive Director

Prof Dr Arndt Graf Deputy Executive Director

Dr Clemens Büttner  Academic Staff Representative  
(since February 2019)

Tanja Eydam, M.A.   Academic Staff Representative  
(since February 2019)

Holger Warnk, M.A.  Non-Academic Staff Representative

Evgenia An, M.A.   Student Representative  
(since February 2019)

Centre Manager and Research Coordinator: 
 

Dr Ruth Achenbach 

Coordinator of the Modern East Asian Studies Programme: 
 

Ryanne Flock, M.A.
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Wissenschaftlicher Beirat

Prof. Dr. Michael Lackner (Vorsitzender)
  Sinologie, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Prof. Dr. Gesine Foljanty-Jost (Stellvertretende Vorsitzende)
 Institut für Politikwissenschaft und Japanologie, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Prof. Dr. Harald Baum
 Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht, Hamburg
Prof. em. Dr. Robert Kappel
 Universität Leipzig
Prof. em. Dr. Ulrich Kratz
 Centre of Southeast Asian Studies, School of Oriental and African Studies, University of London
Prof. Dr. Joachim Kurtz
 Institut für Sinologie, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Prof. Dr. Evelyn Schulz
 Japan-Zentrum, LMU München
Prof. Dr. Yvonne Schulz Zinda
 Asien-Afrika-Institut, Universität Hamburg

Kuratorium

Volker Gempt
 Ehem. Präsident der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Frankfurt a.M. e.V. (DJG)
Dr. Petra Kolonko
 Ehem. politische Korrespondentin für Ostasien bei der Frankfurter Allgemeinen Zeitung
Norbert Noisser
  Stellv. Referatsleiter beim Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und  

Landesentwicklung
Dr. Jürgen Ratzinger
  Geschäftsführer bei der Industrie- und Handelskammer Frankfurt a.M. für das Geschäftsfeld 

International
Prof. Dr. Heinz Riesenhuber
 Bundesminister für Forschung und Technologie a.D., Mitglied des Deutschen Bundestages a.D.
Stefan Stocker
  Ehem. Präsident, Chief Operating Officer und Representative Director der Takata Corporation, 

Japan
Gerhard Wiesheu
  Mitglied des Partnerkreises B. Metzler seel. Sohn & Co. Holding AG, Vorsitzender des  

Deutsch-Japanischen Wirtschaftskreises (DJW)
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Academic Advisory Board

Prof Dr Michael Lackner (Chair)
 Sinologie, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Prof Dr Gesine Foljanty-Jost (Vice Chair)
 Institut für Politikwissenschaft und Japanologie, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Prof Dr Harald Baum
 Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht, Hamburg
Prof em Dr Robert Kappel
 University of Leipzig
Prof em Dr Ulrich Kratz
 Centre of Southeast Asian Studies, School of Oriental and African Studies, University of London
Prof Dr Joachim Kurtz
 Institut für Sinologie, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Prof Dr Evelyn Schulz
 Japan-Zentrum, LMU München
Prof Dr Yvonne Schulz Zinda
 Asien-Afrika-Institut, Universität Hamburg

Board of Trustees

Volker Gempt
 Former President of the German-Japanese Society Frankfurt (DJG)
Dr Petra Kolonko
 Former East Asia political correspondent at Frankfurter Allgemeine Zeitung
Norbert Noisser
  Deputy Head of the Hessian Ministry of Economics, Energy, Transport and Regional  

Development
Dr Jürgen Ratzinger
 Managing Director International at Frankfurt a.M. Chamber of Commerce and Industry
Prof Dr Heinz Riesenhuber
  Former Federal Minister for Research and Technology, former Member of the German  

Bundestag
Stefan Stocker
  Former President, Chief Operating Officer and Representative Director of Takata Corporation, 

Japan
Gerhard Wiesheu
  Member of the Partners’ Committee B. Metzler seel. Sohn & Co. Holding AG, Chairman 

of the Japanese-German Business Network (DJW)
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Förderer und Sponsoren

Supporters and Sponsors

•  Academy of Korean Studies AKS, 
Republik Korea

•  Asiana Airlines, Frankfurt a.M. und Seoul
•  Deutscher Akademischer Austauschdienst 

(DAAD), Bonn
•  Deutsche Bank
•  Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), 

Bonn
•  Deutsch-Japanische Juristenvereinigung 

(DJJV)
•  Eva Philipps, Frankfurt
•  Ewha Womens University, Seoul
•  EB-Verlag Berlin
•  Förderung praxisorientierter und  

projektbezogener Lehrveranstaltungen  
in den Geisteswissenschaften der  
Goethe-Universität Frankfurt a.M.

•  Forschungstopf Faculty 02 Goethe 
University Frankfurt

•  Gadjah Mada University Press,  
Yogyakarta

•  Generalkonsulat der Republik Korea, 
Frankfurt a.M.

•  Generalkonsulat von Japan,  
Frankfurt a.M.

•  Raphael Göpel, Asienhaus, Köln
•  Indonesisches Generalkonsulat,  

Frankfurt a.M.
•  Japan Society for the Promotion  

of Science (JSPS)
•  Julianne-Kunigkeit-Stiftung,  

Frankfurt a.M.
•  Königlich-Thailändisches  

Generalkonsulat, Frankfurt a.M.
•  Koninklijk Instituut voor de Taal-, 

Land- en Volkenkunde, Leiden
•  Korea Foundation, Seoul
•  Korea Tourism Organization in Frankfurt
•  Prof. em. Dr. Ulrich Kratz, Usingen

•  Kulturamt der Stadt Frankfurt a.M.
•  Kunstgewerbeverein Frankfurt a.M.
•  Hon. Kusalasami, Frankfurt a.M.
•  Literature Translation Institute of Korea, 

Seoul
•  Prof. Dr. Wilfried Lulei, Berlin
•  Madelon Djajadiningrat-Nieuwenhuis, 

Doorn
•  Dr. Eja Na, Seoul
•  National Book Council of Malaysia,  

Kuala Lumpur
•  National Museum of Korean  

Contemporary History, Seoul
•  Peera Panarut, Universität Hamburg
•  Dr. Amanda Katherine Rath, Bad 

Münster am Stein
•  Dr. Achim Sibeth, Mörfelden
•  Prof. Dr. Eva Schwinghammer,  

Frankfurt a.M.
•  Silkworm Books, Chiang Mai, Thailand
•  Singapore National Book Development 

Council, Singapur
•  Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, 

Orientabteilung, Berlin
•  Stadtsparkasse Offenbach
•  Stiftung zur Förderung der internationalen 

wissenschaftlichen Beziehungen der 
Goethe-Universität Frankfurt a.M.

•  Universiteitsbibliotheek, Leiden
•  Toshiba International Foundation (TIFO), 

Tokyo
•  University of Sto. Tomas Miguel de 

Benavides Library, Manila
•  Vereinigung von Freunden und Förderern 

der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
(VFF)

•  VolkswagenStiftung, Hannover
•  Fabian Weiner, Ninive Games, Bangkok
•  Yonsei University, Seoul
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Forschung

Research

Interdisziplinäre Forschungsprojekte

Interdisciplinary Research Projects

Die IZO-Forschungsschwerpunkte liegen 
im Bereich der ostasiatischen Regionalstu-
dien, welche die modernen Kulturen und 
Gesellschaften Chinas, Japans, Koreas  
und Südostasiens einschließlich ihrer 
historischen Grundlagen in interdiszipli- 
närer, transregionaler und vergleichender 
Perspektive in den Mittelpunkt des 
Interesses stellen.

Research at the IZO concentrates on East 
Asian Area Studies with a focus on the  
contemporary cultures and societies of 
China, Japan, Korea and Southeast Asia, 
including their historical background from 
an interdisciplinary, transregional and 
comparative perspective.

Kooperationspartner in Frankfurt  
und dem Rhein-Main-Gebiet

The Centre’s Academic Partners  
in Frankfurt and the Rhine-Main Region

• Forschungsverbund Normative Ordnungen
• Institut für Sozialforschung (IfS)
• Konfuzius-Institut Frankfurt an der Goethe-Universität Frankfurt e.V.
• China-Institut e.V.
•  Goethe-Lehrerakademie an der Akademie für Bildungsforschung  

und Lehrerbildung der Goethe-Universität Frankfurt
• Max-Planck-Institut für empirische Ästhetik
• Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschichte
• Sigmund-Freud-Institut (SFI)
• Society for International Development (SID), Chapter Frankfurt
• Zentrum für interdisziplinäre Afrikaforschung (ZIAF)
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Forschungsschwerpunkte und Forschungsaktivitäten 
der dem IZO zugeordneten Professuren

Key Research Areas and Activities  
by Centre Affiliated Faculty

Sinologie

Sinology

Prof. Dr. Iwo Amelung

Forschungsschwerpunkte
•  Rezeption westlichen Wissens in China 

während der späten Qing- und der 
frühen Republikzeit; Entstehung moder-
ner wissenschaftlicher Disziplinen in 
China; Wissenschaft/Technik und 
Identitätsdiskurse in China

Key research areas
•  The reception of Western knowledge in 

China during the late Qing Dynasty and 
the early years of the Republic; the 
development of modern academic 
disciplines in China; science/technology 
and discourses on identity in China

Forschungsprojekte
•  Goethe-Fellow am Forschungskolleg 

Humanwissenschaften (seit April 2017)
Research projects
•  Goethe-Fellow at Forschungskolleg 

Humanwissenschaften (since April 2017)

Veröffentlichungen
Publications
•  „Shandong, the Yellow River, the Local 

and the Global“, in: B. Mittler, J. Gentz, 
N. Yeh u. C. Vance (Hg.): China and the 
World – the World and China. Essays in 
Honor of Rudolf G. Wagner, Vol. 3, Transcul-
tural Perpectives on Modern China. 
Gossenberg: Ostasien-Verlag, S. 229–258.

•  (Herausgeber) Discourses of Weakness in 
Modern China. Historical Diagnoses of the 
„Sick Man of East Asia.“ Frankfurt: 
Campus, 2020.

•  „Science and National Salvation in Early 
Twentieth Century China“, in: I. Ame-
lung (Hg.): Discourses of Weakness in Modern 
China, 2020, S. 519–563.

•  (Übersetzung aus dem Chinesischen) Sun 
Qing: „Records from Defeated Country: 
Different Chinese Narratives about the 
Sino-Japanese War (1894/95) and their 
Spreading during the Last Period of the 
Qing Dynasty“, in: I. Amelung (Hg.): 
Discourses of Weakness in Modern China. 
Frankfurt: Campus 2020, S. 109–136.
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•  (Übersetzung aus dem Chinesischen mit 
C. Mei) Zhang Qing: „‚Lack of Nation‘ 
and ‚Lack of History‘: The Emergence 
of a Discourse of Weakness in Late Qing 
China“, in: I. Amelung (Hg.): Discourses of 
Weakness in Modern China. Frankfurt: 
Campus 2020, S. 137–158.

•  (Übersetzung aus dem Chinesischen) 
Huang Xingtao: „The Privileges of the 
Powerful and the Discourses of the Weak: 
The Dissemination and Application of the 
Concept of ‚Extraterritoriality‘ in Modern 
China“, in: I. Amelung (Hg.): Discourses of 
Weakness in Modern China. Frankfurt: 
Campus, 2020, S. 161–222.

•  (Übersetzung aus dem Chinesischen mit 
C. Mei) Zou Zhenhuan: „Evolution of the 
Late Qing Historical Writing on the 
Decline of Poland“, in: I. Amelung (Hg.): 
Discourses of Weakness in Modern China. 
Frankfurt: Campus, 2020, S. 379–410.

•  (Übersetzung aus dem Chinesischen) 
Zhang Ke: „Progress or Decline: China’s 
Two Images of India during the Nine-
teenth Century“, in: I. Amelung (Hg.): 
Discourses of Weakness in Modern China. 
Frankfurt: Campus, 2020, S. 465–486.

•  Video: https://www.mpiwg-berlin.mpg.
de/research/projects/research-videos 
(On corona and the Manchurian Pest 
1910/11).

•  Video: https://www.youtube.com/
watch?v=Z74zZ9B7m4o (On history of 
economic thought).

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Meteorology and Sovereignty in 

Republican China“, 15th International 
Conference on the History of Science in 
East Asia, Jeonju, South Korea, August 
2019

•  „Qingdao guanxiangtai yu Zhongguo 
qixiang zhuquan“,青岛观象台与中国气象
主权 („The Qingdao observatory and 
Chinese meteorological sovereignty“), 
Beijing, Renmin-University, November 
2019 
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Prof. Dr. Dorothea Wippermann

Forschungsschwerpunkte
•  Moderne chinesische Sprache und 

Kultur; Chinesisch-westliche Transkultu-
ralität; Angewandte Sprachwissenschaft, 
chinesisch-deutscher Sprachvergleich, 
Sprach- und Übersetzungsdidaktik des 
Chinesischen; Chinesisch-westliche 
interkulturelle Kommunikation; Chine-
sische Pragma- und Soziolinguistik; 
Chinesische Schriftlinguistik; Chinesische 
Literatur des 20. Jahrhunderts; Vormo-
derne chinesische Sprache und Literatur

Key research areas
•  Modern Chinese language and culture; 

Chinese/Western transculturalism; 
applied linguistics, the comparison of 
German and Chinese languages, teaching 
methods for Chinese language and 
translation; Chinese Western intercultural 
communication; Chinese pragmatics and 
sociolinguistics; Chinese graphemics; 20th 
century Chinese literature; pre-modern 
Chinese language and literature

Veröffentlichungen
Publications
•  Richard Wilhelm. Der Sinologe und seine 

Kulturmission in China und Frankfurt.
Gründer, Gönner und Gelehrte – Biblio-
graphienreihe der Goethe-Universität. 
Frankfurt: Societas Verlag 2020.

•  (Mitherausgeberin mit H. Klöter u. 
A. Guder, Redaktion) CHUN – Chinesisch-
unterricht, Nr. 34, 2019, Zeitschrift des 
Fachverbands Chinesisch e.V.

•  (Mitherausgeberin mit H. Kloter u. 
A. Guder, Redaktion) CHUN – Chinesisch-
unterricht, Nr. 35, 2020, Zeitschrift des 
Fachverbands Chinesisch e.V.

•  „Zum Einsatz von Hanyu Pinyin in der 
chinesischen Sprachausbildung der 
Sinologie an der Goethe-Universität 
Frankfurt a. M.“, in: CHUN – Chinesisch-
unterricht, Nr. 35, 2020, S. 58–74.

•  „Feng Jicai zuopin de Deyu fanyi he 
shouzhong qingkuang“ 冯骥才作品的德语
翻译和受众情况 [German translations of 
the works of Feng Jicai and his reception 
in Germany], in: Dashu 大树 (Tianjin Uni-
versity 天津大学) 第15期，2019年秋季号, 
Nr. 15, 2019, S. 16–20. 

•  „Feng Jicai Deyi zuopin ji qi xiangguan 
Deyu wenxian“ 冯骥才德译作品及其相关
德语文献 [Bibliography of German 
translations and studies of the works of 
Feng Jicai], in: Dashu 大树 (Tianjin 
University 天津大学) 第15期，2019年秋
季号, Nr. 15, 2019, S. 120–133. 

•  (Rezension) Zhai Guangshun 翟广顺: 
Wei Lixian yu jindai Qingdao xinshi 
xuexiao jiaoyu yanjiu 卫礼贤与近代青岛
新式学校教育研究 (Nebentitel: Richard 
Wilhelm and the Study of New-style 
School Education in Modern Qingdao). 
Qingdao: Qingdao Chubanshe 2015, in: 
Orientierungen. Zeitschrift zur Kultur Asiens, 
Nr. 30, 2018, S. 282–287.
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Prof. Dr. Zhiyi Yang

Forschungsschwerpunkte
•  Chinesische Literatur und Ästhetik; 

Poesie und kollektives Gedächtnis; 
moderner Nationalismus

Key research areas
•  Chinese literature and aesthetics; poetry and 

historical memory; modern nationalism

Forschungsprojekte
•  „The Poetics of Memory: Wang Jingwei 

(1883 – 1944) and China’s WWII Collabo-
ration“ (Monographie)

•  „Russian-language Poetry in Transition: 
Poetic Forms of Dealing with the Limits of 
the Genre, Language, Culture and Society 
between Europe, Asia and America“ 
(DFG Project 2017 – 2021, Trier)

•  „Memory and Mobility in Global Asian 
Spaces“

Research projects
•  “The Poetics of Memory: Wang Jingwei 

(1883 – 1944) and China’s WWII Collabo-
ration” (monograph)

•  “Russian-language Poetry in Transition: 
Poetic Forms of Dealing with the Limits of 
the Genre, Language, Culture and Society 
between Europe, Asia and America” 
(DFG Project 2017 – 2021, Trier)

•  “Memory and Mobility in Global Asian 
Spaces”

Veröffentlichungen
Publications
•  „Site: The Impossibility of Remembering 

the Past at Nanjing“, in: Modern Chinese 
Literature and Culture (MCLC), 32, 1, 
2020, S. 233–278. 

•  (Gastherausgeberin Sonderheft mit J.E. 
Taylor) Special Issue on a new history of 
„elite cultural accommodation“ in Japa- 
nese-occupied China, European Journal of 
East Asian Studies (im Erscheinen).

•  (mit J.E. Taylor) „Introduction: A New 
History of ‚Elite Cultural Accommodation‘ 
in Japanese-occupied China“, in: Euro-
pean Journal of East Asian Studies (im 
Erscheinen).

•  „Thatched Hut in a Fallen City: The 
Poetics and Sociology of Survival under 
the Occupation“, in: European Journal of 
East Asian Studies (im Erscheinen).

•  „The Memory of an Assassin and Problem 
of Legitimacy in the Wang Jingwei Regime 
(1940 – 1945)“, in: Harvard Journal of 
Asiatic Studies, June 2020 (im Erscheinen). 

•  The Poetics of Memory: Wang Jingwei and 
China’s Wartime Collaboration. Monograph 
manuscript under review at Harvard 
University Press Asia Center.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  (Organisation mit Jeremy Taylor) 

„Cultural and Intellectual Histories of 
Japanese-Occupied China“, Asia House, 
London, 16.09.2019

•  „Between Patriotism and Treason: The 
Ambivalence in Wang Jingwei’s Late 
Poetry“, Workshop Cultural and Intellec-
tual Histories of Japanese-Occupied 
China, Asia House, London, 16.09.2019

•  „Site: The Impossibility of Remembering 
the Past at Nanjing“, invited talk, Univer-
sity of Arizona, Tempe, Arizona, 
30.01.2020
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Dr. Clemens Büttner

Forschungsschwerpunkte
•  Chinesische Modernisierungsbemühun-

gen und -konzepte von der späten 
Qingzeit bis in die Gegenwart; Wandel 
traditioneller Wertvorstellungen ab dem 
19. Jahrhundert; chinesischer Nationalis-
mus; Verhältnis von Macht und Ideologie

Key research areas
•  Chinese modernization efforts and 

concepts from the late Qing era to present 
times; transformation of traditional value 
concepts; Chinese nationalism; relations-
hip between power and ideology

Forschungsprojekte
•  „Defending the Nation, Dismantling the 

State: Military Professionalization and the 
Origins of Warlordism in China“ (Arbeits-
titel, Buchprojekt)

•  „Chinese Nationalism and the State’s 
Desire for Control“ (Arbeitstitel, Habilita-
tionsvorhaben)

Research projects
•  “Defending the Nation, Dismantling the 

State: Military Professionalization and the 
Origins of Warlordism in China” (working 
title, book project)

•  “Chinese Nationalism and the State’s 
Desire for Control” (working title, 
postdoctoral book project)

Veröffentlichungen
Publications
•  (Rezension) P.F. Shan: „Yuan Shikai:  

A Reappraisal“, in: Twentieth-Century 
China, 45, 1, 2020, S. E-3 – E-5.

•  (Rezension) C.M. Kwong: „War and 
Geopolitics in Interwar Manchuria: Zhang 
Zuolin and the Fengtian Clique during 
the Northern Expedition“, in: The China 
Journal, 83, 2020, S. 219–221.

•  (Rezension) D. Orbach: „Curse on This 
Country: The Rebellious Army of 
Imperial Japan“ in: The Journal of Military 
History, 84, 1, 2020, S. 289–291. 

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „‚The Whole People in Arms‘: Communist 

State- and Nation-building During the 
Great Leap Forward Campaign“, Eurasian 
Parliamentary Practices and Political 
Mythologies: Imperial Legacies, Diversi-
ties, and Representations in the 20th and 
21st Century, Heidelberg, 
17.06. – 18.06.2019

•  „New Polity – ‚New‘ Nation: The 1911 
Revolution and the Militaristic Reorienta-
tion of Chinese Nationalism“, 2019 Joint 
East Asian Studies Conference, University 
of Edinburgh, 04.09. – 06.09.2019

•  (Invited lecture) „Zwischen Machtan-
spruch und Glaubhaftigkeit: Chinas 
ideologische Neuausrichtung unter Xi 
Jinping [The CCP’s Claim to Power and 
the Problem of Credibility: China’s 
Ideological Reorientation under Xi 
Jinping]“, Novissima Sinica Lecture 
Series, China Centrum Tübingen (CCT), 
Eberhard Karls University, Tübingen, 
22.01.2020
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Grete Schönebeck, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Chinesische Gesellschaft, Kultur,  

Geschichte, insbesondere chinesische 
Bestattungskultur

Key research areas
•  Chinese society, culture, history,  

especially Chinese funeral culture

Forschungsprojekt
•  „Orte der Toten. Orte für die Lebenden? 

– Zur sozialen Bedeutung von Grabstätten 
in China seit 1800“ (Dissertationsvorha-
ben)

Research project
•  “Spaces of the Dead. Spaces for the 

Living? – On the Social Meaning of 
Graves in China since 1800” (dissertation 
project)

Veröffentlichungen
Publications
•  (Herausgeberin mit P. Grimberg) Vom 

Wesen der Dinge. Realitäten und Konzeptionen 
des Materiellen in der chinesischen Kultur. 
Harrassowitz: Wiesbaden, 2019.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  (Organisation) „Jahrestagung der 

China-AG und China-AG Lehre“, 
Frankfurt am Main, 28.02. – 29.02.2020

•  „Wissenschaften lernen – Grunddiszipli-
nen in die Sinologie einführen“, Jahres- 
tagung der China-AG Lehre, Frankfurt 
am Main, 28.02.2020

Mirjam Tröster, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Moderne Literatur und Theater im 

chinesischsprachigen Raum, Literatur- 
kritik, Translokalität und Mobilität; 
Beziehungen über die Taiwanstraße, 
Hongkong und Macau

Key research areas
•  Modern Chinese-language performing 

arts and literature, literary and cultural 
criticism, translocality, mobility;  
cross-straits relations, Taiwan, Hong 
Kong, Macau

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  „Der Einsatz von Wikis in unterschied- 

lichen Unterrichtsszenarien im Fach 
Sinologie“, China-AG Lehre, Goethe- 
Universität Frankfurt, 28.02.2020



24

Politikwissenschaft mit dem Schwerpunkt  
Area Studies China/Ostasien

Political Science with a Focus  
on Chinese and East Asian Area Studies

Prof. Dr. Heike Holbig

Forschungsschwerpunkte
•  Politik der Volksrepublik China; 

Staats-Gesellschafts-Beziehungen und 
Schutz des Schwachen in der chinesi-
schen Reformperiode; Ideologie und 
politische Legitimation; Autoritaris- 
musforschung

Key research areas:
•  The politics of the People’s Republic  

of China; state-society relations in the 
Chinese reform period; protection of the 
weak; ideology and political legitimation; 
research into authoritarianism

Veröffentlichungen
Publications
•  „Nationale Krisenmodi: China und 

Europa im Vergleich“, Frankfurter 
interdisziplinäre Debatte, Blogbeitrag, 
03.04.2020 (https://www.frankfurter- 
debatte.de/corona-blog/details/nationa-
le-krisenmodi-china-und-europa-im- 
vergleich.html).

•  „Xi Jinping and the Art of Chrono- 
Ideological Engineering“, in: B. Mittler u. 
N. Gentz (Hg.): China and the World – the 
World and China: Transcultural Perspectives 
on Modern China, Vol. 3 (Deutsche 
Ostasienstudien 37), Gossenberg: 
Ostasien Verlag, 2020, S. 183–200. 

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  „Sounds of Silence: Doing Research at  

the Intersection of Literature and 
Politics“, Opening Ceremony, Centre for 
Asian and Transcultural Studies (CATS), 
Heidelberg, 26.06.2019
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Dr. Sebastian Biba

Forschungsschwerpunkte
•  Chinesische Außenpolitik; Internationale 

Beziehungen in Ostasien; Regionale 
Institutionen und Ordnung in Ostasien; 
Verantwortung in den Internationalen 
Beziehungen; Nexus Wasser-Energie- 
Nahrung

Key research areas
•  China’s foreign policy; International 

relations in East Asia; Regional institu-
tions and order in East Asia; Responsibili-
ty in international relations; Water-Food- 
Energy Nexus

Forschungsprojekte
•  Die Konkurrenz zwischen den USA und 

China und die Implikationen für Europa
•  Die internationale Verantwortung von 

Großmächten
Research projects
•  The competition between the USA and 

China and the implications for Europe
•  The international responsibility of major 

powers

Veröffentlichungen
Publications
•  „China-India River Conflicts: Towards  

a Solution through Launching a Coopera-
tion Spiral“, in: K. Bajpai, M. C. Miller 
u. S. Ho (Hg.): Routledge Handbook on 
China-India Relations, London and New 
York: Routledge, 2020.

•  „China’s Hegemonic Choice in the 
Mekong Region“, East Asia Forum, 
30.08.2020 (https://www.eastasiaforum.
org/2019/08/30/chinas-hegemo-
nic-choice-in-the-mekong-region/).

•  (Herausgeber mit R. Wolf) Europe in an 
Era of Growing Sino-American Competition: 
Coping with an Unstable Triangle. London 
and New York: Routledge (im Erschei-
nen).

•  „Ganging Up on Trump? Sino-German 
Relations and the Problem with Soft 
Balancing against the USA“, in: Journal  
of Chinese Political Science (im Erscheinen). 

•  „China’s Hydro-Hegemony in the 
Mekong Region: Between Good and 
Bad“, in: S. Habich-Sobiegalla u. J.-F. 
Rousseau (Hg.): Dam Building and Hydro- 
power in Southwest China, Basingstoke: 
Palgrave Macmillan (im Erscheinen). 
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Bertram Lang, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Philanthropie und Zivilgesellschaft in 

China; Internationalisierung chinesischer 
Stiftungen; Anti-Korruptionsstrategien im 
internationalen Vergleich

Key research areas
•  Philanthropy and civil society in China; 

internationalisation of Chinese founda-
tions; anti-corruption strategies in 
international comparison

Veröffentlichungen
Publications
•  „Authoritarian Learning in China’s Civil 

Society Regulations: Towards a Multi- 
Level Framework“, in: Journal of Current 
Chinese Affairs, 47, 3, 2018, S. 147–186.

•  „Strengthening the adaptive and collabo-
rative capacity of internationally-opera-
ting civil society organisations (ICSOs) 
related to the rise of China“, in: Interna- 
tional Civil Society Centre (Hg.): Scanning 
the Horizon Sector Guide #1, Berlin, Novem-
ber 2019. 
https://icscentre.org/wp-content/
uploads/2019/11/StH-Sector-Guide- 
China-November-2019.pdf.

•  „China and global integrity-building: 
Challenges and prospects for engage-
ment“, in: U4 Issue 2019/7, U4 Anti- 
Corruption Resource Centre. Bergen:  
Chr. Michelsen Institute, 2019.  
https://www.u4.no/publications/ 
china-and-global-integrity-building- 
challenges-and-prospects-for- 
engagement.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  „Mapping the entry-points for engaging 

China“, expert presentation at U4 Partner 
Forum for European development 
agencies, U4 Anti-Corruption Resource 
Centre, Bergen (Norway), 17.06.2019

•  „社会影响“ 需求对NGO的挑战与机遇 
— 来自欧洲的经验“ („Social impact“ 
requirements as a challenge and oppor-
tunity for NGOs – lessons from Europe), 
Expert Talk at the China Global Philanth-
ropy Institute, Shenzhen, 24.09.2019

•  „Strengthening civil society cooperation 
between China and Europe: opportunities 
and challenges“, Presentation at the 
closing ceremony of the EU-China NGO 
Twinning Program, Bosch Stiftung 
Representation, Berlin, 18.10.2019

•  „Bertram Lang on International Civil 
Society Organizations and China“, 
interview with Kerstin Lohse-Friedrich, 
Merics Experts Podcast, Berlin, 
16.01.2020 
https://www.merics.org/en/podcast/
bertram-lang-international-civil- 
society-organizations-and-china 

•  „China Futures: civil society sector  
guide launch“, presentation at the Bosch 
Alumni Centre, Berlin, 16.01.2020

•  „China’s rise and global impact on civil 
society – the need for strategic adaptation“, 
Merics Expert Conversation with Bertram 
Lang, 16.01.2020
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Japanisches Recht und seine kulturellen Grundlagen

Japanese Law and its Cultural Foundations

Prof. Dr. Moritz Bälz, LL.M.

Forschungsschwerpunkte
•  Vergleichende Analyse des japanischen 

Wirtschaftsrechts; Streitbeilegung in 
Japan; Rechtstransfer

Key research area
•  Comparative analysis of Japanese 

business law; dispute resolution in Japan; 
legal transfer

Forschungsprojekte
•  „Diversifi zierung der Streitbeilegung in 

Japan“
•  „Leitentscheidungen im japanischen 

Recht“
•  „Handbuch Japanisches Handels- und 

Wirtschaftsrecht“ (Neuaufl age)
Research projects
•  “Diversifi cation of dispute resolution 

in Japan”
•  “Precedents in Japanese Law”
•  “Handbook Japanese Business Law” 

(2nd edition)

Veröffentlichungen
Publications
•  (mit M. Heckel), „Die Unabhängigkeit der 

Bank of Japan in Zeiten der Abenomics“, 
in: Th. Baums, H. Remsperger, M. Sachs 
u. V.W. Wieland (Hg.): Zentralbanken, 
Währungsunion und stabiles Finanzsystem.
Festschrift für Helmut Siekmann. Berlin: 
Duncker & Humblot, 2019, S. 139–155.

•  „Streitbeilegung im Japanischen Recht“; 
Sitzungsberichte der wissenschaftlichen 
Gesellschaft an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
Band LVI, Nr. 2 (2019).

•  (Ko-Schriftleiter mit H. Baum, M. 
Dernauer u. G. Koziol), Zeitschrift für 
Japanisches Recht / Journal of Japanese Law,
Nr. 48, 2019.

•  (Rezension) B. Aronson u. J. Kim (Hg.): 
„Corporate Governance in Asia. 
A Comparative Approach“, in: Zeitschrift 
für Japanisches Recht / Journal of Japanese 
Law, Nr. 48, 2019, S. 291–294.

•  (Herausgeber mit H. Baum u. J. Grotheer) 
Die Sicherung des Rechtsstaates. Symposi-
um aus Anlass des dreißigjährigen Bestehens 
der Deutsch-Japanischen Juristenvereinigung.
Köln: Carl Heymanns Verlag, 2019. 

•  (Rezension) H. Fleischer, H. Kanda, K.S. 
Kim u. P. Mülbert (Hg.): „Issues and 
Challenges in Corporate and Capital 
Market Law: Germany and East Asia“, 
in: Social Science Japan Journal, Volume 22, 
2, 2019, S. 283–286.

•  (Ko-Schriftleiter mit H. Baum, M. 
Dernauer, R. Effi nowicz u. G. Koziol), 
Zeitschrift für Japanisches Recht / Journal of 
Japanese Law, Nr. 49, 2020.
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•  (mit G.F. Colombo et al.) „The State of 
Japanese Legal Studies in Europe“, in: 
Zeitschrift für Japanisches Recht/Journal of 
Japanese Law, Nr. 49, 2020, S. 5–46.

•  (mit Ch. von Baumbach u. E. Schwittek) 
„Diversifi zierung der Streitbeilegungsver-
fahren in Japan“, in: Zeitschrift für 
Konfl iktmanagement, 1/2020, S. 9–13.

•  (Herausgeber mit F. Rövekamp u. H.G. 
Hilpert) Monetary Policy Implementation in 
East Asia. Cham u.a.: Springer, 2020.

•  (mit F. Rövekamp u. H.G. Hilpert) 
„Monetary Policy in East Asia: Implemen-
tation Matters”, in: F. Rövekamp, M. Bälz 
u. H. Hilpert (Hg.): Monetary Policy 
Implementation in East Asia. Cham u.a.: 
Springer, 2020, S. 1–8.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Comparative Law beyond the Western 

Context“, Frankfurt Summer School, 
Goethe Universität Frankfurt, 21.08.2019

•  (Moderation) Symposium: Schuldrechts-
modernisierung in Japan aus rechtsver-
gleichender Perspektive, Max-Planck-
Institut für ausländisches und internatio-
nales Privatrecht, Hamburg, 23.08.2019

•  (Panelist) Conference: Towards Increased 
Effi ciency in International Arbitration: 
Introduction of New Arbitral Rules and 
Arbitration Practice developed in Germa-
ny and Japan, Embassy of Japan, Berlin, 
12.09.2019

  •  „Legal Orientalism – A Concept and its 
Implications for the Understanding of 
Law in East Asia“, Inaugural ANJeL-in 
Europe Symposium: Japanese Law 
Compared: Past, Present and Future, 
University of Pavia, 23.09.19

•  (Panelist) Roundtable Discussion – The 
State of Japanese Law Studies in Europe, 
Inaugural ANJeL-in Europe Symposium: 
Japanese Law Compared: Past, Present 
and Future, University of Pavia, 
23.09.2019

•  „How Lawyers Find the Law – A German 
Perspective“, CPG Academy on German 
Public Law and Politics 2019, Thammasat 
University, Bangkok, 17.10.2019

•  (Chair) CPG’s 10th Annual Conference: 
Governing the Future: Digitalization, 
Artifi cial Intelligence, Dataism, Thamma-
sat University, Bangkok, 18. – 20.10.2019

•  „Nuclear Damage ADR after Fukushima 
– An Outsider’s Perspective“, Symposium: 
Modernity’s Challenges to Law and 
Dispute Resolution, Eberhard Karls 
Universität Tübingen, 27.11.2019

•  „Dispute Resolution: Insights from the 
Japanese Experience“, Doshisha Universi-
ty, Kyoto, 20.12.2019
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•  „Schmerzensgeld nach deutschem Recht, 
insbesondere für den Tod eines Angehöri-
gen – mit vergleichenden Anmerkungen 
zum japanischen Recht“, Kyushu 
University, Fukuoka, 10.01.2020

•  (Ko-Organisator) Workshop: Digital 
Copyright – Japanese and European 
Approaches, Goethe-Universität Frank-
furt, 11.02.2020 

•  „Das Ende der Harmonie? – Gesellschaft-
licher Wandel und das japanische 
Justizwesen“, 5. Sitzung der Deutsch- 
Japanischen Studiengruppe der Werner- 
eimers-Stiftung, Bad Homburg, 
10.03.2020

Dr. jur. Hiroki Kawamura

Forschungsschwerpunkte
•  Rechtssoziologie; Rechtsgeschichte; 

Streitbeilegung
Key research areas
•  Law and Society; legal history; dispute 

resolution

Forschungsprojekt
•  „Neujustierung der gerichtlichen und 

außergerichtlichen Streitbeilegung in 
Japan“ (im Rahmen des LOEWE-For-
schungsschwerpunkts „Außergerichtliche 
und gerichtliche Streitbeilegung“)

•  „Gerichtsprozesse als politische Strategie“

Research project
•  “Re-evaluation of judicial and extra- 

judicial conflict resolution in Japan”  
(part of the LOEWE research priority 
programme “In- and Out-of-Court 
Dispute Resolution”)

•  “Litigation as political strategy”

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Kaiserwechsel in Japan“, Deutsch- 

Japanischer Freundschaftskreis  
Hannover-Hiroshima-Yukokai e.V., 
Hannover, 23.10.2019

•  (Organisation) Zoom-Workshop  
Verbraucherverbandsklage in Japan, 
Goethe-Universität Frankfurt, 09.05.2020

Keiko Gutmann

Veröffentlichungen
Publications
•  „Zur Erhöhung der Umsatzsteuer in 

Japan und insbesondere zur Kleinunter-
nehmerproblematik“, in: Zeitschrift für 
Japanisches Recht / Journal of Japanese Law, 
Nr. 49, 2020, S. 321–331.
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Institutionen- und Innovationsökonomik,  
insb. Japan/Ostasien

Economic Institutions, Innovation  
and East Asian Development

Prof. Dr. Cornelia Storz

Forschungsschwerpunkte
•  Innovation und Entrepreneurship; 

Industrielle Dynamiken und neue 
Industrien; Politische Ökonomie/Varieties 
of Capitalism; Komparative institutionelle 
Analyse und institutioneller Wandel; 
Netzwerke und Innovation in China

Key research areas
•  Innovation and entrepreneurship; 

Industrial dynamics and emergence of 
new industries; Political economy/
Varieties of capitalism; Comparative 
institutional analysis and institutional 
change; Networks and Innovation in 
China

Forschungsprojekte
•  „Comparative entrepreneurship in the 

online games industry: a comparison  
of entrepreneurship, innovation, and 
organization of US and Japanese firms“ 
(mit Steven Casper, Keck Graduate 
Institute, Claremont, CA, und Marcela 
Miozzo, King’s Business School, London)

•  „Digital Industries: Innovation, Entrepre-
neurship and Emergent Strategies“ (mit 
Marcela Miozzo, King’s Business School, 
London)

•  „Entry and growth in digital industries: 
the case of online games in Korea“ (mit 
Steven Casper, Keck Graduate Institute, 
Claremont, CA, und Marcela Miozzo, 
King’s Business School, London)

•  „Institutions in East Asia“ (mit Werner 
Pascha, Universität Duisburg-Essen, und 
Markus Taube, Universität Duisburg-Essen)

•  „Japanische Managementpraktiken in 
afrikanischen Unternehmen“ (mit Rajesh 
Ramachandran, Universität Heidelberg, 
und Egbert Amoncio, Goethe-Universität 
Frankfurt)

•  „Öffentlich-private Zusammenarbeit und 
die Erhöhung chinesischer Innovations-
kapazitäten: Effekte und Mechanismen“, 
DFG (STO-860/8-1; STO-860/8-2), 
Projektzeitraum: 2018 – 2021 (mit Tobias 
ten Brink, Jacobs University, Bremen)

•  „Whom do Nascent Ventures search for? 
Variance of Linkage Formation Activities 
during New Product Development  
Processes“ (mit Lukas Held, Utrecht 
University, und Andrea M. Herrmann, 
Utrecht University)

•  „Academics and corporate innovation“ 
(mit Egbert Amoncio und Na Zou, 
Goethe-Universität Frankfurt)

Research projects
•  “Comparative entrepreneurship in the 

online games industry: a comparison  
of entrepreneurship, innovation, and 
organization of US and Japanese firms” 
(with Steven Casper, Keck Graduate  
Institute, Claremont, CA, and Marcela 
Miozzo, King’s Business School, London)

•  “Digital Industries: Innovation, Entrepre-
neurship and Emergent Strategies” (with 
Marcela Miozzo, King’s Business School, 
London)

•  “Entry and growth in digital industries: 
the case of online games in Korea”  
(with Steven Casper, Keck Graduate  
Institute, Claremont, CA, and Marcela 
Miozzo, King’s Business School, London)
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•  “Institutions in East Asia” (with Werner 
Pascha, University of Duisburg-Essen, and 
Markus Taube, University of Duisburg- 
Essen)

•  “Japanese Management Practices in 
African Firms” (with Rajesh Ramach-
andran, University of Heidelberg, and 
Egbert Amoncio, Goethe University 
Frankfurt)

•  “Public-Private Collaboration in China’s 
Innovative Rise: Effects and Mechanis-
ms”, German Research Foundation – DFG 
(STO-860/8-1; STO-860/8-2), project 
time frame: 2018 – 2021 (with Tobias ten 
Brink, Jacobs University, Bremen)

•  “Whom do Nascent Ventures search for? 
Variance of Linkage Formation Activities 
during New Product Development Proces-
ses” (with Lukas Held, Utrecht University, 
and Andrea M. Herrmann, Utrecht 
University)

•   “Academics and corporate innovation” 
(with Egbert Amoncio and Na Zou, 
Goethe University Frankfurt)

Veröffentlichungen
Publications
•  (mit M. Miozzo u. S. Casper) „Institutio-

nally bounded organizational identity of 
new firms: Digital engineers versus digital 
creatives“, Working Paper, 2019.

•  (mit M. Miozzo u. S. Casper) „Comparati-
ve entrepreneurship: Social identity and 
strategy formulation in entrepreneurial 
firms“, Working Paper, 2019.

•  (mit T. Ten Brink u. N. Zou) „Enhancing 
Exploration and Exploitation of Smaller 
Businesses in Emerging Economies: The 
Effect of University-Industry Linkages 
and Public Procurement on Innovation“, 
Working Paper, 2019 (submitted).

•  (mit R. Ramachandran) „Production 
Management Trainings for Micro- 
Entrepreneurs: How effective are they  
in a developing economy context?“, 
Working Paper, 2019 (submitted).

•  (mit M. Miozzo u. S. Casper) „Success of 
entry into new digital industries: the online 
games industry“, Working Paper, 2019.

•  (mit R. Ramachandran u. E. Amoncio) 
„Effects of Marketing Interventions. A 
Field Study in Zambia“, Working Paper, 
2019.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  (mit T. ten Brink und N. Zou) „Innovation 

in an Emerging Economy: University- 
industry linkages, Public Procurement 
and Innovativeness of Chinese Private 
Firms“, VHB-TIE Conference, Darmstadt, 
11. – 13.09.2019

•  (mit M. Miozzo u. S. Casper) „Institutio-
nally bounded organizational identity of 
new firms: Digital engineers versus digital 
creatives“, VHB-TIE Conference, 
Darmstadt, 11. – 13.09.2019

•  (mit L. Held u. A.M.M. Herrmann) 
„Whom do Nascent Ventures search for? 
Variance of Linkage Formation Activities 
during New Product Development  
Processes“, VHB-TIE Conference, 
Darmstadt, 11. – 13.09.2019
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•  (mit E. Amoncio u. R. Ramachandran) 
„Marketing Access and Micro Firm 
Development: Evidence from Zambia“, 
Colloquium of Department Management 
and Microeconomics, Kleinwalsertal, 
13.02.2020

•  (mit M. Miozzo u. S. Casper) „Institutio-
nally-bounded organizational identity  
of new firms in new industries: digital 
engineers and digital creatives in the 
mobile games industry“, VHB-ORG 
Conference, Frankfurt, 17. – 20.03.2020, 
und DRUID 2020, Copenhagen, 
15. – 17.06.2020

•  (mit D. Ehnes) „Downsizing Strategies 
and Technological Intensity – Evidence 
from Investor Response to Downsizing 
Announcements“, DRUID 2020,  
Copenhagen, 15. – 17.06.2020

•  (mit E. Amoncio u. N. Zou) „Academics 
As Intermediaries? Forced Resignations 
Among Academic Directors and Firm 
Innovation“, SASE’s 32 Annual Meeting, 
Network F, Amsterdam, 18. – 20.07.2020

•  (mit T. ten Brink u. N. Zou) „Enhancing 
Exploration and Exploitation of Smaller 
Businesses in Emerging Economies: The 
Effect of University-Industry Linkages 
and Public Procurement on Innovation“, 
SASE’s 32 Annual Meeting, Network F, 
Amsterdam, 18. – 20.07.2020 

Egbert Amoncio, M.Sc.

Forschungsschwerpunkte
•  Entrepreneurship und Innovationen  

in Schwellenländern, internationaler 
Handel, financial literacy

Key research areas
•  Entrepreneurship and innovation in 

emerging economies, international trade, 
financial literacy

Forschungsprojekte
•  „Öffentlich-private Zusammenarbeit und 

die Erhöhung chinesischer Innovations-
kapazitäten: Effekte und Mechanismen“, 
Prof. Dr. Cornelia Storz, DFG  
(STO-860/8-1; STO-860/8-2)

•  Design Innovation and Deep Learning 
Research projects
•  “Public-Private Collaboration in China’s 

Innovative Rise: Effects and Mechanis-
ms”, Prof Dr Cornelia Storz, German 
Research Foundation – DFG  
(STO 860/8-1; STO 860/8-2)

• Design Innovation and Deep Learning 

Veröffentlichungen
Publications
•  (mit R. Ramachandran u. C. Storz) 

„Effects of Marketing Interventions.  
A Field Study in Zambia“, Working Paper, 
2019.

Vorträge und Veranstaltungen 
Lectures and events
•  „Design Innovation and Deep Learning“, 

DRUID Phd Conference and Seminar, 
Odense, Denmark, 17. – 20.01.2020 

•  (mit C. Storz u. R. Ramachandran) 
„Marketing Access and Micro Firm 
Development: Evidence from Zambia“, 
Colloquium of Department Management 
and Microeconomics, Kleinwalsertal, 
13.02.2020

•  (mit C. Storz u. N. Zou) „Academics As 
Intermediaries? Forced Resignations 
Among Academic Directors and Firm 
Innovation“, SASE’s 32 Annual Meeting, 
Network F, Amsterdam, 18. – 20.07.2020
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Daniel Ehnes, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Downsizing, Strategisches Management, 

Institutionenökonomik, Corporate 
Governance, Innovation, Entrepreneurial 
Orientation

Key research areas
•  Downsizing, Strategic Management, 

Institutional economics, Corporate 
Governance, Innovation, Entrepreneurial 
Orientation

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Should corporate culture be implemen-

ted top-down or bottom-up? Cultural 
gaps over time and firm performance“, 
Strategic Entrepreneurship and Innovati-
on Research Seminar, Goethe University 
Frankfurt, 22.01.2020, und Management 
and Microeconomics Brown Bag Rese-
arch Seminar, Goethe University Frank-
furt, 07.05.2020 

•  „Implementing corporate culture top-
down or bottom-up? Cultural gaps over 
time and firm performance“, Academy  
of Management’s 80th Annual Meeting, 
Division Organizational Behavior, 
07. – 11.08.2020

Dr. Ramona Grieb

Forschungsschwerpunkte
•  Strategisches Management; vergleichen-

des internationales Management; 
Corporate Social Environment; Unter-
nehmenskultur; Institutionen und 
institutioneller Wandel

Key research areas
•  Strategic Management; comparison of 

international Management; corporate 
social environment; corporate culture; 
institutional analysis and institutional 
change

Dr. Moritz John

Forschungsschwerpunkte
•  Unternehmertum in Japan; Vergleich von 

Wirtschaftssystemen; Innovationssysteme 
und -prozesse; Entstehung von neuen 
Clustern und Industrien (v.a. Computer-
spiele-Industrie), Unternehmertum in 
USA/Europa; Erforschung der Vorteile 
und Erfolgsfaktoren von Start-up-Accele-
rator-Programmen

Key research areas
•  Entrepreneurship in Japan; comparison 

of economic systems, innovation systems 

and innovation processes; emergence  
of new clusters and industries (game 
software industry), Entrepreneurship in 
USA/Europe; research on benefits and 
success factors of start-up accelerator 
programs

Veröffentlichungen
Publications
•  „On the Economics of Diversity, Product 

Design and Startup Accelerators“ 
(PhD-Thesis, im Erscheinen).
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Na Zou, M.Sc.

Forschungsschwerpunkte
•  Entrepreneurship und Innovation; 

Ökonomie des Sozialnetzwerks; Ange-
wandte Mikro-Ökonometrie, Institutio-
nenökonomie

Key research areas
•  Entrepreneurship and innovation, the 

economics of social networks; Applied 
Micro-econometrics; Institutional 
economics

Forschungsprojekt
•  „Öffentlich-private Zusammenarbeit und 

die Erhöhung chinesischer Innovations-
kapazitäten: Effekte und Mechanismen“, 
Prof. Dr. Cornelia Storz, DFG  
(STO-860/8-1; STO-860/8-2)

Research project
•  “Public-Private Collaboration in China’s 

Innovative Rise: Effects and Mechanis-
ms”, Prof Dr Cornelia Storz, German 
Research Foundation – DFG  
(STO 860/8-1; STO-860/8-2)

Veröffentlichungen
Publications
•  „Network effects and microenterprises: 

An empirical analysis of microenterprises 
in China“. Annual Meeting of the 
Academy of Management Proceedings, 
2019: No. 13908.

•  (mit C. Storz u. T. ten Brink) „Enhancing 
exploration and exploitation of smaller 
businesses in emerging economies: The 
effect of university-industry linkages and 
public procurement on innovation“, 
Working Paper, January 2020.

•  (mit R. Burt u. S. Opper) „Social network 
and family business: Uncovering hybrid 
family firms“, Working Paper, January 2020.

•  (mit S. Opper) „Survival bad business 
behaviour: Network structure and trust 
penalty“, Working Paper, March 2020.

•  „Anticorruption efforts and corporate 
fraud“, Working Paper, March 2020.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Network effects and microenterprises: 

An empirical analysis of microenterprises 
in China“, The 79th Academy of Manage-
ment, Boston, 09. – 13.08.2019 

•  (mit C. Storz u. T. ten Brink, vorgetragen 
von C. Storz) „Innovation in an emerging 
economy: University-industry linkages, 
public procurement and innovativeness 
of Chinese private firms“, VHB-TIE annual 
conference, Darmstadt, 11. – 13.09.2019

•  (mit C. Storz u. T. ten Brink, vorgetragen 
von N. Zou) „Enhancing exploration and 
exploitation of smaller businesses in 
emerging economies: The effect of 
university-industry linkages and public 
procurement on innovation“, Asia Pacific 
Innovation Conference (APIC), Peking, 
11. – 12.10.2019

•  (mit C. Storz u. E. Amoncio, vorgetragen 
von E. Amoncio) „Board diversity, 
innovation and institutional environ-
ment“, Innovation in China Workshop, 
Frankfurt am Main, 13. – 14.11.2019

•  (mit S. Opper, vorgetragen von N. Zou) 
„Survival bad business behaviour: 
Network structure and trust penalty“, 
Department of Management and Micro- 
economics Winter Colloquium, Klein- 
walsertal, 13. – 16.02.2020 

•  (mit C. Storz u. E. Amoncio, vorge- 
tragen von N. Zou) „Academics as 
intermediaries? Forced resignations 
among academic directors and firm 
innovation“, SASE’s 32st Annual  
Meeting, Network F, Amsterdam, 
18. – 20.07.2020

•  „Anticorruption efforts and corporate 
fraud“, The 80th Academy of Manage-
ment, Vancouver, 07. – 11.08.2020
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Südostasienwissenschaften

Southeast Asian Studies

Prof. Dr. Arndt Graf

Forschungsschwerpunkte
•  Insulares Südostasien; Rhetorik, Medien, 

Politische Kommunikation; Literatur; 
Industrie 4.0 in Südostasien

Key research areas
•  Insular Southeast Asia; rhetoric, media, 

political communication; literature; 
Industry 4.0 in Southeast Asia

Forschungsprojekt
• Industrie 4.0 in Südostasien
Research project
• Industry 4.0 in Southeast Asia

Veröffentlichungen
Publications
•  „Foreword“, in: G. M. Majid: The ‚tourism 

ambassadors‘ program in Indonesia impact 
assessment and quest for optimization 
strategies. Malang: UB Press, 2019.

•  „Cabaran Pelestarian Bahasa Melayu 
Menjelang Revolusi Industri Keempat“, in: 
Melayu: Jurnal Antarabangsa Dunia Melayu, 
vol. 13. Nr. 1, 2020, S. 161–172.

•  „Linguistic diversity in book and journal 
publications on Sarawak, 1810 – 2016“, 
in: Borneo Research Journal (University 
Malaya), vol. 13, 2020, S. 63–80.

•  (Rezension) „Transformation of religions 
as reflected in Javanese texts“, in: 
Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen 
Gesellschaft, vol. 170, Nr. 1, 2020, S. 
261–262.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Southeast Asian Studies in the era of 

‚Industry 4.0‘: Trends and Implications“, 
Conference of the European Association 
of Southeast Asian Studies (EUROSEAS), 
Berlin, 10. – 13.09.2019

•  „Revolusi Industri Keempat dan studi 
tentang Indonesia dan Malaysia: antara 
peluang dengan tantangan“, Hankuk 
University of Foreign Studies, Seoul, 
South Korea, 30.09.2019

•  „Southeast Asian Studies in the era of the 
Fourth Industrial Revolution“, Keynote, 
International Conference of Southeast 
Asian Studies (ICONSEA), University of 
Malaya, 02.12.2019 

Prof. em. Dr. Bernd Nothofer 

Forschungsschwerpunkte
•  Indonesische Regionalsprachen und ihre 

Rolle im gegenwartigen Indonesien
Key research areas
•  Indonesian regional languages and their 

role in contemporary Indonesia
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Dr. Judith E. Bosnak

Forschungsschwerpunkte
•  Reiseliteratur und Ideengeschichte von 

Niederländisch-Indien; Repräsentationen 
von (Natur-)Katastrophen in Indonesi-
scher Literatur

Key research areas
•  Travel literature and history of ideas in 

the Netherlands Indies; Representation  
of (natural) disasters in Indonesian 
literature

Forschungsprojekt
•  „Reiseliteratur in historischer Perspektive:  

Transliteration und Übersetzung von 
Javanischen Reiseberichten der späten 
Kolonialzeit“

Research project
•  “Travel writing in historical context: 

Transliteration and translation of Javanese 
language travelogues from the late 
colonial period”

Veröffentlichungen
Publications
•  „Shaping Barong Dance Drama in 

Paradise Bali: Oriental Discourse by 
Miguel Covarrubias and his Networks“, 
in: Anales del Instituto de Investigaciones 
Estéticas, 47, 2020, S. 77–106.

Veranstaltungen und Vorträge
Lectures and events
•  „Van hymnes en de wonderlijke Ander. 

Ontmoetingen op reis in Nederlands- 
Indië“, Werkgroep Indische Letteren, 
Netherlands, 03.11.2019

•  „Putting Javanese travelogues on the 
map; Opening up treasures of the Leiden 
University Library“, International 
Conference Towards a History of Javanese 
Literature, Leiden University und KITLV, 
12.12.2019 

•  (mit R.A.M. Honings)„De uitbarsting van 
de Krakatau (1883). De letterkundige 
verwerking in Nederland en Indonesië“, 
Jaarcongres de Moderne Tijd’, Nether-
lands, 19.12.2019

Swantje Heiser-Cahyono, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Einfluss neuer Medien und sozialer 

Netzwerke auf Gesellschaft und Politik  
in Südostasien, speziell Indonesien; 
diskursive und kommunikative  
Konstruktion von Identitäten, Räumen 
und Wirklichkeit

Key research areas
•  Influence of new media and social 

networks on society and politics in 
Southeast Asia, especially Indonesia; 
discursive and communicative constructi-
on of identities, markets and reality

Forschungsprojekt
•  „(Digital) Civic Space in Indonesian  

Smart Cities“ (Dissertationsprojekt)
Research project 
•  “(Digital) Civic Space in Indonesian  

Smart Cities” (dissertation project)
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Silvia Mayasari-Hoffert, M.A.

Forschungsschwerpunkte 
•  Literaturen, Kulturen, und Medien des 

insularen Südostasiens
Key research areas
•  Literature, culture, and media of insular 

Southeast Asia

Forschungsprojekt
•  „Die Idee des Kosmopolitismus in 

moderner indonesischer Literatur“ 
(Dissertationsprojekt)

•  „Marginalisierte Frauen und Literatur  
im postautoritären Indonesien“ (Buch- 
kapitelprojekt)

Research project 
•  “The Idea of Cosmopolitanism in Modern 

Indonesian Literature” (dissertation 
project)

•  “Marginalised women and literature in 
post-authoritarian Indonesia” (book 
chapter project)

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  „Cosmopolitanism in Indonesian  

women’s writings“, 10th EuroSEAS 
Conference, Humboldt-Universität zu 
Berlin, 10. – 13.09.2019

Alexandra Samokhvalova, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Internationalisierung malaysischer 

Universitäten; Fokus auf Afrika in 
Malaysias Hochschulbildungspolitik; 
Branding der malaysischen Hochschul- 
bildung auf den afrikanischen Märkten; 
malaysische Universitäten in afrikani-
schen Ländern

Key research areas
•  Internationalization of Malaysian 

universities; Focus on Africa in Malaysia’s 
higher education policy; branding of 
Malaysia’s higher education in the 
African markets; Malaysian universities  
in African countries

Forschungsprojekte
•  Higher Education for Sale: Branding 

Malaysian Higher Education in a  
Competitive Global Market (Disserta- 
tionsprojekt)

Research projects
•  Higher Education for Sale: Branding 

Malaysian Higher Education in a Compe-
titive Global Market (dissertation project)

Veröffentlichungen
Publications
•  „Higher Education and Nation Branding: 

Malaysia’s Africa-Specific Student 
Recruitment Strategies“, in: R. Achen-
bach, J. Beek, J. Njenga Karugia, R. 
Mageza-Barthel u. F. Schulze-Engler 
(Hg.): Afrasian Transformations. Transregio-
nal Perspectives on Development Cooperation, 
Social Mobility and Cultural Change. Leiden: 
Brill (im Erscheinen).

•  „New actors in Africa’s higher education 
landscape: Malaysia’s branch campuses 
and their motivation to enter African 
market“, in: M. Kaag, G. Khan-Moham-
mad u. S. Schmid (Hg.): Destination Africa: 
Contemporary Africa as a Global Meeting 
Point (Arbeitstitel). Leiden: Brill (im 
Erscheinen).
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Siska Premida Wardani, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Indonesian tax policies and regulations, 

development of digital economy in 
Indonesia, policy evaluation, electronic 
commerce

Key research areas
•  Indonesian tax policies and regulations, 

development of digital economy in 
Indonesia, policy evaluation, electronic 
commerce

Forschungsprojekt
•  Development of digital economy  

and related tax policies in Indonesia 
(dissertation project, working title)

Research project
•  Development of digital economy  

and related tax policies in Indonesia 
(dissertation project, working title)

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Strategies to boost digital economy 

towards Making Indonesia 4.0“, Euro-
SEAS 2019, Humboldt-Universität zu 
Berlin, 10. – 13.09.2019

•  „Tax amnesty policy in Indonesia: 
economic and political driving forces“, 
Colloquium at the Department of 
Southeast Asian Studies, Goethe  
University of Frankfurt, 16.01.2020

Holger Warnk, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Literaturen des insularen Südostasien  

im 19. und 20. Jahrhundert; Kolonialge-
schichte des insularen Südostasien, v.a. 
Geschichte des Bildungswesens und 
Ideengeschichte; Sprachen des insularen 
Südostasien; Religionen Südostasiens

Key research areas
•  Literature of insular Southeast Asia in the 

19th and 20th century; colonial history  
of insular Southeast Asia, focusing on the 
history of the education system and the 
history of ideas; languages of insular 
Southeast Asia; religions of Southeast Asia

Forschungsprojekte
•  „Protestantische Missionare in West-Mal-

aysia 1800 – 1941 und ihr Einfluss auf die 
malaiisch-sprachige Bevölkerung“ 
(Dissertationsvorhaben)

•  Malay Islamic Publishing in Southern 
Thailand

Research projects
•  “Protestant missionaries in West Malaysia 

1800 – 1941 and their influence on the 
Malayan-speaking population” (dissertati-
on project)

•  Malay Islamic Publishing in Southern 
Thailand

Veröffentlichungen
Publications
•  „From trading post to town: some notes 

on the history of urbanization in Far 
Eastern Indonesia, c. 1800 – 1940“, in:  
S. Kurfürst u. S. Wehner (Hg.): Southeast 
Asian Transformations. Urban and Rural 
Developments in the 21st Century. Bielefeld: 
Transcript, 2020, S. 273–287.

•  „Brunei Darussalam“, in: M. Porsche- 
Ludwig u. Y.-Y. Chen (Hg.): Handbook of 
Asian States: Geography, History, Culture, 
Politics, Economics. Münster: LIT Verlag (im 
Erscheinen).

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Gender and the Path to Awakening: 

Hidden Histories of Nuns in Modern Thai 
Buddhism“, Moderator der Buchpräsen-
tation von Martin Seeger, Publishers and 
Booksellers Association of Thailand 
(PUBAT), Thailand Collective Stand auf 
der Frankfurter Buchmesse, 18.10.2019
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Koreastudien

Korean Studies

Prof. Dr. Yonson Ahn

Forschungsschwerpunkte
•  Transnationale Migration und die 

koreanische Diaspora; Multikulturalismus 
in Korea; genderbasierte Gewalt in 
Konfl ikten; Femininität und Maskulinität; 
Erinnerungspolitik in Korea; Geschichts-
debatten in Ostasien

Key research areas
•  Transnational migration and Korean 

diaspora; multiculturalism in Korea; 
gender-based violence during confl icts; 
femininity and masculinity; memory 
politics in Korea; history debate in East 
Asia

Forschungsprojekte
•  „Multilateral reciprocity between Korea 

and the global community“ im Rahmen 
des „Seed Program for Korean Studies: 
Strengthening the Korean Studies 
Education Capacity through the Glocali-
zation of Frankfurt Korean Studies“ II 
(2018 – 2021), gefördert vom Ministry of 
Education in South Korea & Academy of 
Korean Studies

Research projects
•  “Multilateral reciprocity between Korea 

and the global community” as part of the 
“Seed Program for Korean Studies: 
Strengthening the Korean Studies 
Education Capacity through the Glocali-
zation of Frankfurt Korean Studies” II 
(2018 – 2021), funded by the Ministry of 
Education in South Korea & Academy of 
Korean Studies

Veröffentlichungen
Publications
•  Whose Comfort? Body, Sexuality and Identities 

of Korean ‚Comfort Women‘ and Japanese 
Soldiers during WWII. New Jersey u. 
London: World Scientifi c Publishing, 
2020. 

•  (Herausgeberin) Transnational Mobility 
in and out of Korea. Lanham: Lexington 
Books, 2020.
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•  „Introduction: Transnational Mobility and 
Korea“, in: Y. Ahn (Hg.): Transnational 
Mobility in and out of Korea. Lanham: 
Lexington Books, 2020, S. ix–xix.

•  „Nursing Care in Contact Zones: Korean 
Healthcare ‚Guest Workers‘ in Germany“, 
in: Y. Ahn (Hg.): Transnational Mobility in 
and out of Korea. Lanham: Lexington 
Books, 2020, S. 39–56.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Korean im/migrants in Germany 

– focusing on former Korean nurse  
‚guest workers‘“, Chung Ang University, 
16.09.2019

•  „Korean Studies in Europe“, Ritsumeikan 
University, Kyoto, 09.10.2019

•  „Whose Comfort? Korean ‚Comfort 
Women‘ and Japanese Soldiers“, the 
Korean Culture Centre, London, 
21.02.2020

•  „Korean Diaspora in Germany“,  
Choennam University, 30.07.2020

Yeongeun Choi, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Fremdsprachenerwerb und -didaktik, 

Pragmatische Didaktik in Koreanisch als 
Fremdsprache, Interlanguage Pragmatics 
in Deutsch und Koreanisch, Höflichkeits-
strategien und -marker

Key research areas
•  Foreign language acquisition and di-

dactics, pragmatic didactics in Korean as a 
Foreign Language, Interlanguage  
Pragmatics in German and Korean, 
politeness strategies and politeness 
markers

Forschungsprojekt
•  „Phonetische Charakteristik als Höflich-

keitsstrategien bei der Aufforderung – 
Eine Kontrastive Analyse zwischen dem 
Deutschen und dem Koreanischen“

Research project
•  “Phonetic Features as a Politeness 

Strategy in Request – A Contrastive 
Analysis between German and Korean”
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Tanya Eydam, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Migration und Medien; nationale 

Identitätskonstruktion; Nationalismus; 
Diskriminierung

Key research areas
•  Migration and media; national identity 

construction; nationalism; discrimination

Forschungsprojekt
•  „Gender, race und class im medialen 

Diskurs nationaler Identität: Eine 
kritische Analyse südkoreanischer 
multikultureller Fernsehsendungen“ 
(Dissertationsvorhaben)

Research project
•  “Gender, Race, and Class in Media 

Discourse Concerning National Identity: 
A Critical Analysis of South Korean 
Multicultural TV Programs” (dissertation 
project)

Veröffentlichungen
Publications
•  (Übersetzung aus dem Koreanischen,  

mit H.-S. Kim, F. Materna, I.-S. Mo u.  
S. Reder) Das Spray. Eine Erzählung von 
Kyung-Uk Kim. In: Hefte für ostasiatische 
Literatur. Nr. 67, 2019, S. 27–45. 

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „So close and yet so far: Globalized 

Korean-ness in media discourse with 
migrants“, Joint East Asian Studies 
Conference 2019, University of Edinburgh, 
06.09.2019

•  „‚Humor is when the joke is on you but 
hits the other fellow first‘: Laughing at 
the ‚Backward‘ in SNL Korea’s Good Boy 
Daniel“, Symposium on Korean Humor, 
Palacky University Olomouc (online), 
21.05.2020

•  „Koreastudien – mehr als nur Koreanisch 
und K-Pop“, Webinare zur Studienorien-
tierung, Goethe-Universität Frankfurt 
(online), 04.06.2020

Dr. Hyuk-sook Kim

Forschungsschwerpunkte
•  Theorie und Praxis der Literaturüberset-

zung, koreanische Gegenwartsliteratur, 
moderne koreanische Sprache, Fremd-
sprachendidaktik

Key research areas
•  Modern Korean language and language 

education; theory and practice of trans- 
lation; contemporary Korean literature

Forschungsprojekte
Research projects
•  Hee-Kyung Eun: Seelenruhiges Leben. 

Roman (Übersetzungsprojekt, gefördert 
von Literature Translation Institute of 
Korea)

•  Young-Ha Kim: Was geschehen ist, 
niemand. Sechs Erzählungen und fünf 
Kurzgeschichten (Übersetzungsprojekt, 
gefördert von Literature Translation 
Institute of Korea)

•  Kyung-Uk Kim: Stunde des Hundes und 
des Wolfes. Roman. (Übersetzungspro-
jekt, gefördert von Daesan Foundation 
für das Jahr 2019) 
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•  Haemin Sunim: In der Stille fi ndet das 
Glück dich leichter. (Übersetzungsprojekt)

•  Won-Il Kim: Kindheitserinnerungen an 
meinen Vater. Roman. (Übersetzungspro-
jekt)

•  Ih-Jeong Kim: Zeit der Geister. Roman. 
(Übersetzungsprojekt)

Veröffentlichungen
Publications
•  (Übersetzung aus dem Koreanischen, 

mit T. Eydam, F. Materna, I.-S. Mo, u. 
S. Reder) Das Spray. Eine Erzählung von 
Kyung-Uk Kim. In: Hefte für ostasiatische 
Literatur, Nr. 67, 2019, S. 27–45. 

•  „‚Samgyetang‘, ‚Sikhye‘ und andere 
Begriffe, die Deutsche nicht kennen- 
Deutsche Übersetzung von Kyung-Uk 
Kim: ‚Was? Leslie Cheung ist tot? Neun 
Erzählungen.‘“ (독일 사람은 모르는 '삼계
탕"과 '식혜' 그리고 수많은 '무명氏들'. 독
역 김경욱 소설집 '장국영이 죽었다고?'), 
in: Daesan Munhwa, Vol.73, 2019, S. 184f.

•  (Übersetzung aus dem Koreanischen, mit 
M. Selzer) Ryeo-Ryeong Kim: Eins – zwei, 
eins – zwei – drei. Ein Roman aus Korea. 
Gefördert von Literature Translation 
Institute of Korea. Basel: Baobab Books, 
2020. 

•  (Übersetzung aus dem Koreanischen, mit 
M. Selzer) Shiva Ryu: Setze keinen Punkt 
an die Stelle, an die Gott ein Komma gesetzt 
hat. Weisheitsgeschichte. München: 
Scorpio Verlag, 2020. 

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and Events
•  (Leitung) Übersetzungsworkshop, 

gefördert von Literature Translation 
Institute of Korea, Übersetzungsobjekt: 
Basilikum. Eine Erzählung von Jung-
Hyuk Kim, 29.04. – 20.10.2020

•  (Leitung) Rezensionswettbewerb des 
Literature Translation Institute of Korea, 
01.06. – 19.11.2020
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Mikah Lee, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Darstellung von koreanischer Kultur 

online; Banaler Orientalismus; Interkul-
turelle Kommunikation; Ausländische 
Perspektiven und Diskurs über Südkorea; 
Onlinekultur Koreas

Key research areas
•  Representation of Korean culture online; 

banal orientalism; intercultural commu-
nication; foreign perspectives of and 
discourse surrounding South Korea; 
Korea’s Online Culture

Forschungsprojekt
•  „Die Darstellung Koreas auf YouTube: Die 

Vermittlung Koreanischer Kultur Online“ 
(Dissertationsvorhaben)

Research project
•  “Representations of Korea on YouTube: 

Mediating Korean Culture Online” 
(dissertation project)

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „South Korea Vlogs on YouTube: Repre-

sentations of everyday life in Korea from 
a Western perspective“, Lange Nacht der 
kleinen Fächer, Goethe-Universität 
Frankfurt, 31.01.2020

•  „Laughing at Bad Korean: Analyzing the 
Humorous Struggles of a Korean Language 
Learner on YouTube“, Symposium on 
Korean Humor, Palacky University 
Olomouc (online), 21.05.2020

•  „Koreastudien – mehr als nur Koreanisch 
und K-Pop“, Webinare zur Studienorien-
tierung, Goethe-Universität Frankfurt 
(online), 04.06.2020

Soyeon Moon, Diplom-Übersetzerin

Forschungsschwerpunkt
•  Translatologie und Intermedialitätsfor-

schung; Intermediale Transformation; 
Koreanische Gegenwartsliteratur und 
Kunstfilme; Interkulturelle Kommunika-
tion; Moderne koreanische Sprache und 
Kultur; Koreanisch als Fremdsprache mit 
Fokus auf Grammatikvermittlung und 
Phraseologie, Innovative Lehrkonzepte 
mit Blended Learning in der Fremdspra-
chendidaktik des Koreanischen

Key research areas
•  Translatology and intermedial studies; 

Intermedial Transformation; Contempo-
rary Korean literature and art cinema; 
Intercultural communication; Modern 
Korean language and culture; Korean as a 

foreign language with focus on grammar 
teaching and phraseology; Innovative 
didactic concepts based on blended 
learning in teaching of modern Korean 
language

Forschungsprojekt
•  Intermedialer Dialog zwischen koreani-

scher Gegenwartsliteratur und Kunst- 
filmen – Der Schriftsteller Yi Cheong-jun 
und Intermedialität seiner Werke

Research project
•  Intermedial Dialogue between contempo-

rary Korean literature and art cinema – 
The South Korean novelist Yi Cheong-jun 
and intermediality of his works
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Marion Wambold, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Multikulturalismus in Südkorea; Integra-

tion und Diskurs über Ausländer in 
Südkorea

Key research areas
•  Multiculturalism in South Korea; 

integration of and discourse surrounding 
foreigners in South Korea

Forschungsprojekt
•  „Internationale Flüchtlinge in Südkorea 

– Eine kritische Analyse des öffentlichen 
Diskurses in der nationalen Presse“ 
(Dissertationsvorhaben)

Research project
•  “International Refugees in South Korea 

– A Critical Analysis of the Public 
Discourse Found in the National Press” 
(dissertation project)

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Koreastudien – mehr als nur Koreanisch 

und K-Pop“, Webinare zur Studienorien-
tierung, Goethe-Universität Frankfurt 
(online), 04.06.2020

Ruixin Wei, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Studentische Migration und Mobilität, 

Muster von Bildungsmigration und 
Befähigung der Studierenden, die an der 
Bildungsmigration von und nach Korea 
teilnehmen; Ethnizität und ethnische 
Identität: Die Verhandlung der ethni-
schen Identität unter koreanischstämmi-
gen Chinesen der jungen Generation

Key research areas
•  Student migration and mobility: the 

education movement patterns and the 
qualities of students being able to migrate 
for higher education in and out of Korea. 
Ethnicity and ethnic identity: the ethnic 
identity negotiation of the Korean 
Chinese young generation

Forschungsprojekt
•  „Education and Migration: A Comparative 

Study of Korean Chinese Students in 
Seoul, Yanji and Beijing“ (Dissertations-
vorhaben)

Research project
•  “Education and Migration: A Comparative 

Study of Korean Chinese Students in Seoul, 
Yanji and Beijing” (dissertation project)

Veröffentlichungen
Publications
•  „(Dis-)connectedness and Identity 

Negotiation: Lived Experiences of Korean 
Chinese Students in South Korea“, in:  
Y. Ahn (Hg.): Transnational Mobility and 
Identity in and out of Korea. Lanham: 
Lexington Books, 2020, S. 115–129.

•  „(Trans-)national Identity and Lived 
Experiences of Korean Chinese in China“, 
Working Paper, 2020 (im Erscheinen).

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „From ‚Korean Dream‘ to ‚Chinese 

Dream‘: the Identity Negotiation of 
Korean Chinese Students in South Korea“, 
International Workshop National Identi-
ties and the Youth in East Asia Popular 
Culture, Political Mobilisation, and Digital 
Spaces, Workshop at the Université libre 
de Bruxelles, 02.05. – 03.05.2019

•  Guest lecture: „(Trans-)national Identity 
and Lived Experiences of Korean Chinese 
in China“, University of Heidelberg, 
11.12.2019
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Forschungsaktivitäten der Koordinatorinnen  
des IZO und des MEAS-Studiengangs

Research Activities by Coordinators  
of IZO and MEAS

Dr. Ruth Achenbach

Forschungsschwerpunkte
•  Japanische Entwicklungszusammenar-

beit, Kaizen im internationalen Kontext; 
internationale Migration von Hochquali-
fizierten, Chinesische Migration nach 
Japan; Entscheidungstheorie; Lebens- 
phasenmodelle; soziale Ungleichheit in 
Japan; Ideentransfer

Key research areas
•  Japanese development cooperation, 

Kaizen in international context; interna- 
tional migration of the highly skilled, 
Chinese migration to Japan; decision 
theory; life stage models; social inequality 
in Japan; mobility of ideas

Forschungsprojekte
•  „‚Qualifikation‘ im Migrationsprozess 

ausländischer Fachkräfte in Asien“
•  „Japanische Managementpraktiken in 

afrikanischen Unternehmen“
•  „Policy Learning and Competition in the 

‚Battle for the Best Brains‘ – A Compara-
tive Policy Analysis of Migration Policies 
in China, Japan, Malaysia and Singapore“

•  „Memory and Nostalgia in Locational 
Decision Making“ (Memory and Mobility 
in Global Asian Spaces)

Research projects
•  “‘Skill’ in the Migration Process of 

Foreign Workers in Asia”
•  “Japanese Management Techniques  

and African-Asian Entrepreneurship”

•  “Policy Learning and Competition in the 
‘Battle for the Best Brains’ – A Compara-
tive Policy Analysis of Migration Policies 
in China, Japan, Malaysia and Singapore”

•  “Memory and Nostalgia in Locational 
Decision Making” (Memory and Mobility 
in Global Asian Spaces)

Veröffentlichungen
Publications
•  (Herausgeberin mit J. Beek, J. Njenga 

Karugia, R. Mageza-Barthel u. F. Schul-
ze-Engler) Afrasian Transformations. 
Transregional Perspectives on Devleopment 
Cooperation, Social Mobility, and Cultural 
Change. Leiden: Brill (im Erscheinen).

•  (mit J. Beek, J. Njenga Karugia, R. 
Mageza-Barthel u. F. Schulze-Engler) 
„Afrasian Transformations: An Introduc- 
tion.“ In: dies. (Hg.): Afrasian Transforma-
tions. Transregional Perspectives on Develop-
ment Cooperation, Social Mobility, and 
Cultural Change. Leiden: Brill (im Erschei-
nen), S. 1–17.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „(Dis-)Kontinuitäten in der japanischen 

Migrationspolitik der Nachkriegszeit“,  
5. Sitzung der Deutsch-Japanischen 
Studiengruppe der Werner-Reimers- 
Stiftung, Bad Homburg, 10.03.2020
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Ryanne Flock, M.A.

Forschungsschwerpunkte
•  Modernisierungs- und Urbanisierungs-

prozesse, Mechanismen der Exklusion 
sowie die gegenseitige Beeinflussung von 
Raum und Gesellschaft

Key research areas
•  Contemporary processes of moderniza- 

tion and urbanization, mechanisms of 
exclusion and the reciprocity of space  
and society

Forschungsprojekt
•  Dissertationsprojekt: Die soziale Produk- 

tion städtischen öffentlichen Raums im 
Guangzhou der Reformperiode

Research project
•  Dissertation project: The Social Produc- 

tion of Urban Public Space in Reform 
Guangzhou

Veröffentlichungen
Publications
•  „Civilizing Urban Public Space in the New 

Millennium: An Analysis of Ideology and 
Governance Strategies“, in: Civilisations, 
69, special issue: „Public space in East 
Asia. Visuality, performativity and 
interactions in socialist contexts“  
(im Erscheinen).

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „What can we learn from public space  

in urban China? The example of  
Guangzhou’s past and present“, ICAS, 
Leiden, 08. – 12.09.2019

•  „Governing rural poverty on urban 
streets: On public space and beggars in 
Guangzhou’s reform era“, Urbani[xx] – 
Workshop 2019 Future City, Future 
Village, Tsing-Hua-Nationaluniversität, 
Hsinchu, Taiwan, 21. – 25.10.2019
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Forschungsaktivitäten weiterer  
und assoziierter Mitglieder des IZO

Research activities by other IZO  
members and associates

Evgenia An, M.A. 
Institut für Soziologie, Goethe-Universität Frankfurt

Forschungsschwerpunkte
•  Koryo-saram-Diaspora in Südkorea, 

ethnische Migration/Arbeitsmigration, 
Intersektionalität in der Migration, 
Gender im Migrationsprozess, Transnatio-
nalität, Niederlassen von russisch-spre-
chenden Koreaner*innen in Südkorea 

Key research areas
•  Koryo-saram diaspora in South Korea, 

ethnic/labor migration, intersectional 
approach to migration, gender in the 
migration process, transnationality, 
settlement practices of Russian-speaking 
Koreans in South Korea

Forschungsprojekt
•  „Transnational settlement practices of 

Koryo-saram labor migrants in South 
Korea: The Interplay of Formal and 
Informal Social Protection“  
(Dissertationsprojekt)

Research project
•  “Transnational settlement practices of 

Koryo-saram labor migrants in South 
Korea: The Interplay of Formal and 
Informal Social Protection”  
(dissertation project)

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Koryo-Saram Diaspora – a missing 

meso-link?“, in Conference proceedings 
of International Conference Strange 
Korean Parallels, Helsinki University, 
Helsinki, Finland, 27. – 28.02.2020



48

Dolf-Alexander Neuhaus, M.A.

Veröffentlichungen
Publications
•  (Rezension) J. Beamish: „Im Transit auf 

dem Ozean. Schiffszeitungen als Doku-
mente globaler Verbindungen im 19. 
Jahrhundert“, Frankfurt/M.: Campus 
2018. In: sehepunkte 19, 2019, Nr. 9  
http://www.sehepunkte.de/ 
2019/09/32011.html.

•  „Korean Activists in Tōkyō, The Asia 
Kunglun, and Asian Solidarity in the 
early 1920s.“, in: Y. Ahn (Hg.): Transnatio-
nal Mobility and Identity in and out of Korea. 
Lanham: Lexington Books, 2020, S. 
157–174.

•  „South Korea“, in: B. de Graaff (Hg.): 
Intelligence Communities and Cultures in  
Asia and the Middle East: A Comprehensive 
Reference. Boulder: Lynne Rienner 
Publishers, 2020, S. 315–336.

Vorträge und Veranstaltungen
Lectures and events
•  „Betraying Asia: Criticisms of the League 

of Nations in Colonial East Asia, 
1919 – 1926“, International Conference  
A Century of Internationalisms: the 
promise and legacies of the League of 
Nations, ISCTE-IUL Lissabon, 20.09.2019
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IZO Fellows und GastwissenschaftlerInnen

IZO Visiting Fellows

Dajing Ou
Chinese Academy of Social Sciences, Beijing  
(Mai 2019 – Oktober 2019)
Chinese Academy of Social Sciences, Beijing  
(May 2019 – October 2019)

Zheng Wang, M.A.
Heilongjiang Vocational College of Art, Gastlektorin der Sinologie  
finanziert vom Office of Chinese Language Council International, VR China  
(Oktober 2018 – August 2020)
Heilongjiang Vocational College of Art, Lecturer in Sinology,  
supported by the Office of Chinese Language Council International, PR China  
(October 2018 – August 2020)

Associate Professor Tao Zhang
Central University of Finance and Economics (CUFE), Beijing  
(Juni 2019 – September 2019)
Central University of Finance and Economics (CUFE), Beijing  
(June 2019 – September 2019)

Prof. Dr. Peter Austin
School of Oriental and African Studies, University of London  
(Januar 2020 – März 2020)
School of Oriental and African Studies, University of London  
(January 2020 – March 2020)

Prof. Dong Ju Kim
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Daejeon, Südkorea 
(Februar 2019 – August 2019)
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Daejeon, South Korea 
(February 2019 – August 2019)
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Studium und Lehre

Studiengänge

BA-Studiengänge in den Asienfächern

Die zum Wintersemester 2006/2007 
eingeführten kulturwissenschaftlichen 
Bachelor-Studiengänge Sinologie und 
Japanologie können jeweils als Haupt-  
und Nebenfach mit frei wählbaren Fächern 
aller Disziplinen kombiniert werden. Im 
BA-Studiengang Japanologie sind neben 
kulturwissenschaftlichen Modulen auch 
solche zur Wirtschaft und zum Recht 

Japans integriert. Seit dem Wintersemester 
2011/12 wird der BA-Studiengang „Spra-
chen und Kulturen Südostasiens“ angebo-
ten. Die Fächer Sinologie, Japanologie, 
Südostasienwissenschaften und Koreastu-
dien sind zudem am Bachelor-Studiengang 
Empirische Sprachwissenschaft im Fachbe-
reich Sprach- und Kulturwissenschaften 
beteiligt.

Weiterführende asienwissenschaftliche Studiengänge

Seit dem Wintersemester 2012/13 wird  
der englischsprachige Masterstudiengang 
„Southeast Asian Studies“ angeboten.  
Das Fach Sinologie bietet bereits seit dem 
Wintersemester 2011/12 konsekutiv zum 
vierjährigen Bachelor-Studiengang ein 

einjähriges Masterstudium an. Studierende 
aus dreijährigen BA-Studiengängen im 
Fach Sinologie können i.d.R. mit der 
Auflage, zusätzliche Lehrveranstaltungen 
zu absolvieren, aufgenommen werden.

Übersicht der Masterstudiengänge:

• „Japanologie“
• „Sinologie“
• „Southeast Asian Studies“
•  Interdisziplinärer Studiengang „Modern 

East Asian Studies“ (MEAS)

•  „Empirische Sprachwissenschaft mit 
Schwerpunkt Sprachen und Kulturen 
Südostasiens“

Weiterführende Informationen zu diesen Studiengängen und zum Bewerbungsverfahren:
http://www.uni-frankfurt.de/36086592/uebersicht
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Studying and Teaching

Degree Programmes

BA programmes in Asian Studies

The Cultural Studies Bachelor programmes 
in Chinese and Japanese Studies were put 
in place in the winter semester 2006/07. 
These subjects can be studied as majors or 
as minor subjects in combination with 
subjects in any other discipline. The 
Japanese Studies course comprises modules 
not only in cultural studies but also in 
Japanese economics and law. The Bachelor 

programme “Languages and Cultures of 
Southeast Asia” has been on offer since the 
winter semester 2011/12. Chinese and 
Japanese Studies and Southeast Asian 
Studies as well as Korean Studies co-opera-
te with the BA programme in Empirical 
Linguistics in the Faculty of Language and 
Cultural Studies.

Postgraduate programmes in Asian Studies

Since the winter semester 2012/13 the  
new MA course “Southeast Asian Studies”, 
which is taught in English, has been 
available. Since the winter semester 
2011/12 Chinese Studies have offered a 
one-year Masters course following on the 

four-year BA course. Students who have 
completed a three-year course in Chinese 
Studies can be accepted on this postgradua-
te course if they complete certain additional 
modules. 

Postgraduate programmes include

• Japanology
• Sinology
• Southeast Asian Studies
•  Interdisciplinary programme Modern  

East Asian Studies (MEAS)

•  Empirical Linguistics with a focus on the 
languages and cultures of Southeast Asia

For further information about these programmes and about application procedures see:
http://www.uni-frankfurt.de/36351994/overview
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Fächerübergreifende und  
internationale Lehrprojekte

•  „Zertifikat Kompetenzorientierter 
Chinesischunterricht an Schulen“, 
zweijährige Fortbildung mit Selbststudi-
um und Präsenzphasen aus 9 Modulen in 
Zusammenarbeit des Konfuzius-Instituts 
Frankfurt, der Sinologie (Dorothea 
Wippermann, Meiling Jin und Jingling 
Wang) und der Goethe-Lehrerakademie 
der Goethe-Universität in Abstimmung 
mit dem Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst.

•  „Wirtschaftschinesisch“, viersemestri-
ges Programm „Business Chinese“ in der 
Abteilung Wirtschaftssprachen des 
Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
der Universität Frankfurt, in Kooperation 
mit der Sinologie (Dorothea Wippermann, 
bis März 2020).

•  HSK (Hanyu Shiping Kaoshi) –  
Chinese Proficiency Test (standardisierte 
Chinesischprüfung der VR China).

Austauschprogramme für Studien- 
semester in China und Taiwan:

•  Das Fach Sinologie koordiniert den 
Studierendenaustausch der Fakultät 
für Sprach- und Kulturwissenschaf-
ten mit dem College of Liberal Arts an 
der National Taiwan Normal University 
(NTNU). In diesem Rahmen können  
jedes Jahr bis zu vier Studierende an der 
Gasthochschule studieren.

•  Studierende der Sinologie und der 
Empirischen Sprachwissenschaft können 
ihr obligatorisches Auslandssemester im 
Rahmen eines Kooperationsabkommens 
an der International Cultural Exchan-
ge School (ICES) der Fudan-Universi-
tät absolvieren. Auch Studierenden des 
MA-Studiengangs Modern East Asian 
Studies (MEAS) steht das Programm 
offen. Insgesamt haben zwei Studierende 
im Sommersemester 2019, 15 Studieren-
de im Wintersemester 2019/2020 und ein 
Studierender im Sommersemester 2020 
im Rahmen des Programms an der ICES 
studiert.

•  Koreastudien Austauschprogramm: 
Austauschprogramm mit der Chung-Ang 
University, Ewha Womans University, 
Korea University (alle Studierende der 
Goethe-Universität Frankfurt: BA 
Studierende im 2. Fachsemester oder 
höher und MA Studierende).

•  Fakultätskooperation mit Südkorea 
(nur für Studierende der Sprach- und 
Kulturwissenschaften der Goethe-Univer-
sität Frankfurt) mit der Sungkyunkwan 
University, der Sogang University und 
dem Underwood College der Yonsei 
University (für BA Studierende in ihrem 
2. Fachsemester oder höher; MA Studie-
rende konnten sich nur für die Sogang 
University bewerben).
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Interdisciplinary and International  
Teaching Projects

•  “Certificate for skills-oriented 
Chinese langugage teaching at 
schools” (two-year course with nine 
home study and classroom modules) in 
cooperation with the Konfuzius-Institut 
Frankfurt, Goethe University’s Depart-
ment of Sinology (Dorothea Wipper-
mann, Meiling Jin, and Jingling Wang), 
and Goethe Teaching Academy with the 
consent of the Hessen State Ministry for 
Higher Education, Research and the Arts.

•  “Chinese for Economists”, a four 
semester course in Business Chinese 
offered by the Language Department in 
the Faculty of Economics and Business 
Administration at Goethe University, in 
cooperation with the Department of  
Sinology (Dorothea Wippermann, until 
March of 2020).

•  HSK (Hanyu Shiping Kaoshi), Chinese 
Proficiency Test (standardised test of 
Chinese langugage proficiency of the PR 
China).

Student Exchange Programs  
(China and Taiwan):

•  On behalf of the Faculty of Linguistics, 
Cultures, and Arts, the Department of 
Sinology coordinates the Faculty’s 
student exchange programme with 
the College of Liberal Arts at National 
Taiwan Normal University. Both institu-
tions nominate up to four students each 
year.

•  Students of the Departments of Sinology 
and Empirical Linguistics can spend  
their mandatory semester abroad at the 
International Cultural Exchange 
School (ICES) of Fudan University. 
Students enrolled in the MA programme 
Modern East Asian Studies (MEAS) are 
also welcome to join the program.

•  Korean Studies Exchange Program: 
Direct exchange programs with Chung-
Ang University, Ewha Womans University, 
Korea University (all students of the 
Goethe University Frankfurt: BA students 
in their second semester or higher and 
MA students).

•  Faculty cooperation with South 
Korea (only for students of Languages 
and Cultural Studies of Goethe University 
Frankfurt) with Sungkyunkwan Universi-
ty, Sogang University and the Underwood 
College of Yonsei University (for BA 
students in their second semester or 
higher; MA students can only apply for 
Sogang University).
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Abschlussarbeiten von Studierenden  
und Postgraduierten

Graduate and Postgraduate Dissertations

Bachelorarbeiten (Betreuer/in)
BA theses (advisor)

•  „The #MeToo Movement in South Korea: 
The exclusion of women from the 
workplace“ (Ahn)

•  „Frauen in Führungspositionen in 
Südkorea: Chancen & Herausforderungen 
vor dem Hintergrund der Digitalisierung“ 
(Ahn)

•  „Stress und Suizid in der südkoreanischen 
Gesellschaft: Untersuchung von soziokul-
turellen Faktoren“ (Ahn)

•  „K-Pop: Farbenfrohe Suchtgefahr aus 
Süd-Korea und das Machtverhältnis 
zwischen Fan und Musikindustrie“ (Ahn)

•  „Diskursanalyse: K-Pop in den deutschen 
Medien – Trägt die deutsche Medienbe-
richterstattung über K-Pop zu einem 
positiven Image Südkoreas innerhalb  
der deutschen Gesellschaft bei?“ (Ahn)

•  „Kann der erste weibliche chinesische 
UFC – Strohhalm Champion Zhang Weili 
die Bedeutung von MMA in Bezug auf 
China verändern?“ (Amelung)

•  „Nuklearwaffen für Japan? Eine Analyse 
rechtlicher Grenzen“ (Bälz)

•  „Die Wiedereinführung der Laienrichter 
und ihre Auswirkungen auf die Todes-
strafe“ (Bälz)

•  „Is Japan in need of a Constitutional 
Court? Braucht Japan ein Verfassungsge-
richt?“ (Bälz)

•  „Managementvergütung in Japan“  
(Bälz/Hornung) (BA Wirtschaftsrecht, 
Universität Kassel)

•  „Fair use of Big Data and AI? Latest 
Copyright Reform in Japan“ (Bälz)

•  „Der Einfluss von Social Media auf den 
Tourismus in Bali“ (Graf)

•  „When words become sharper than 
weapons: Deconstructing Dolgyal 
Discourse in the context of the  
Sino-Tibetan conflict“ (Holbig/Plagemann)

•  „Chinesische Infrastrukturpolitik in 
Subsahara-Afrika“ (Holbig/Ruppert)

•  „Palmöl – Indonesiens Handel mit einem 
umstrittenen Rohstoff“ (Nothofer)

•  „A Literature Review on Chinese  
Investments in Africa“ (Storz)

•  „AI and Economic Measurements:  
Then and Now“ (Storz)

•  „A Literature review on Chinese  
investments in Africa“ (Storz)

•  „Businessplans und Unternehmenserfolg“ 
(Storz)

•  „Corporate Governance and Accounting 
Scandals“ (Storz)

•  „Downsizing und Innovation: Welche 
Rolle spielen Survivor Effekte?“ (Storz)

•  „Einstellungen und Entlassungen in 
Japan“ (Storz)
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•  „Entrepreneurship and Agriculture: 
Evidence from Sub-Saharan Africa“ 
(Storz)

•  „Firm Size and its Effect on Innovation:  
A Systematic Literature Review“ (Storz)

•  „Global right from the start: A Comparison 
of the Succes factors for entrepreneurs of 
Born Global Companies“ (Storz)

•  „Low start-up rate and high survival rate: 
What do we know about entrepreneur- 
ship in Germany?“ (Storz)

•  „Political connections and firm  
innovation. A literature review“ (Storz)

•  „Public Procurement for Innovation –  
a literature review“ (Storz)

•  „Social entrepreneurial success factors  
in Sub-Saharan Africa“ (Storz)

•  „Zusammenarbeit von Universitäten  
und Unternehmen: Der Einfluss auf 
Innovation“ (Storz)

•  „Dystopische Literatur und Film im 
Hongkong des 21. Jahrhunderts“ (Tröster)

•  „Der Roman Jia 家 von Ba Jin: Familien-
konflikte am Beispiel des Protagonisten 
Juehui 觉慧“ (Wippermann)

•  „Der Sprechakt Kritik in ausgewählten 
Konfliktsituationen der chinesischen 
Fernsehserie 秘果 – All About Secrets“ 
(Wippermann)

•  „Die Renaissance des Qipao seit den 
1990er Jahren: ein ehemals mandschuri-
sches Kleidungsstück als erfundene 
chinesische Tradition“ (Wippermann)

•  „Eine Analyse zum Thema Fortpflanzung 
des Frauenkörpers in der chinesischen 
Literatur“ (Yang)

Masterarbeiten (Betreuer/in)
MA theses (advisor)

•  „Animal Protection in Vietnam under 
Globalization Context. The Case of 
Animal Abuse in Nem Thuong Festival“ 
(Amelung/Achenbach)

•  „100 Jahre 4. Mai-Bewegung: Eine 
Analyse der medialen Rezeption der 
Bewegung in der VR China“ (Amelung)

•  „Korea in the Focus: A Theoretical Inquiry 
of a EU Security Engagement“ (Ahn/Biba)

•  „South Korean Club Football – A Case 
Study on K-League and K-League Clubs 
with Different Ownership Models“  
(Ahn/Achenbach)

•  „The Legal Rules and Voluntary Codes  
on CSR in Japan with a Special Focus on 
Fairtrade Consumption in the Corporate 
Environment“ (Bälz/Kawamura)

•  „The Effect of Corporate Governance  
on Executive Pay in Japan“ (Bälz/Storz)
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•  „Legal Framework for Ethnic Return 
Migration to South Korea – Koreans 
welcome to Korea?“ (Bälz/Achenbach)

•  „Necessary Legal Reforms in Vietnam to 
Obtain an Adequacy Decision under the 
GDPR“ (Bälz/Kawamura)

•  „Towards solutions to ‚Emotional 
Inequality‘ in Contractual Marriage“ 
(Bälz/Schulz)

•  „China and Vietnam in the South China 
Sea dispute: The creation of a security 
dilemma?“ (Graf)

•  „Occupational perspectives of the 
Vietnamese workforce abroad using the 
example of the state of emergency in the 
German care sector“ (Graf)

•  „Southeast Asian Nurse Migration to 
Japan under the Economic Partnership 
Agreements: Dimensions, Implications 
and Suggestions“ (Graf)

•  „Transnational Marriage or Human 
Trafficking: Vietnamese Women on the 
Chinese Marriage Market“ (Graf)

•  „China and Vietnam in the South China 
Sea dispute: The creation of a security 
dilemma?“ (Graf)

•  „The media coverage of the seventy-year 
anniversary celebration of the PRC’s 
founding. A comparative frame analysis 
of Chinese-language and English-langua-
ge party-state media outlets“ (Holbig/
Tröster)

•  „Hanfu Renaissance: The Ethno-symbolic 
Reconstruction of Han Costume“  
(Holbig/Yang)

•  „Gender-Specific Competitive Preferences 
and the Role of Affirmative Action“  
(von Siemens/Storz)

•  „Innovation in the Korean and US Online 
Games Industries: An Analysis of the 
Technological Contribuition of Firms in 
Industry Development“ (Storz/Bälz)

•  „Measuring Product Dimensions in Video 
Games – an Automated Text Analysis 
Approach“ (Storz/Bälz)

•  „Organisational Identity of New Firms  
in Digital Industries“ (Storz/Bälz)

•  „Projektmanagement in komplexen 
Industrien – am Beispiel der Luftfahrt- 
industrie“ (Storz/von Siemens)

•  „Chinesische Schüler an deutschen 
Gymnasien – Eine Analyse über die 
Motivationen und Hintergründe für  
einen langfristigen Schulbesuch in 
Deutschland“ (Wippermann)

•  „Die China-Darstellung in der von 
Richard Wilhelm herausgegebenen 
Zeitschrift Sinica des China-Institutes 
1925 – 1930: Das Moderne China“ 
(Wippermann)

•  „Die Sprachpolitik und Spracheinstellun-
gen in Taiwan seit der Demokratisie-
rungsbewegung in den 1980er Jahren“ 
(Wippermann/Tröster)

•  „Potentials for African-Chinese-German 
Triangular Cooperation in the Renewable 
Energy Sector“ (Wippermann)

•  „Qian Xuantong: Contextualizing the 
Various Approaches to Chinese Script 
Reform In Early 20th Century China“ 
(Wippermann)

•  „Gender und Nation-Branding:  
Maskulinität in chinesischen Kinofilmen“ 
(Yang)
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Diplomarbeiten / Wissenschaftliche Hausarbeiten im Rahmen der Ersten  
(Juristischen) Prüfung (Betreuer/in)
Diploma theses / academic papers as part of the first (legal) examination (advisor)

•  „Wahlmöglichkeiten hinsichtlich der 
Leitungs- und Überwachungsstruktur 
japanischer Aktiengesellschaften“  
(Bälz/Gal)

•  „Arzthaftungsrechtsklagen in Japan vor 
dem Hintergrund der Diskussion über die 
geringe Prozessdichte“ (Bälz/Peukert)

•  „Atomhaftung in Japan und Deutschland 
– Ein Rechtsvergleich“ (Bälz/Pfeifer)

Doktorarbeiten (Betreuer/in)
PhD dissertations (advisor)

•  „Technological capability and industry 
catch-up in new digital sectors: Evidence 
from the digital games industry in China 
and Taiwan“ (Allen, King’s College London/
Storz)

•  „Zivilrechtliche Kernfragen des Franchise- 
rechts und Vorschläge für ihre Lösung im 
chinesischen Recht. Deutschland als 
Modell für die Weiterentwicklung des 
chinesischen Franchiserechts“  
(Bälz/Maultzsch)

•  „Der Squeeze-out im japanischen 
Gesellschaftsrecht“ (Bälz/Tröger)

•  „Shareholder Protection in Close Corpo-
rations: Theory, Operation an Application 
of Shareholder Withdrawal“ (Bälz/Tröger)

•  „Representing Indonesia’s ‚Revolusi‘ years 
in film: A case study of the depiction  
of ‚The long march of the Siliwangi 
division‘“ (1948) (Graf)

•  „Political legitimacy and the aged pension 
system of the People’s Republic of China: 
An exploration“, University of Sydney, 
Faculty of Arts and Social Sciences 
(Holbig)

•  „On the Economics of Diversity, Product 
Design and Startup Accelerators“  
(Storz/Schweizer)

•  „Indonesian Women and Islamic  
Economy: A Case Study of Islamic 
Microfinance and Women’s Empower-
ment in Yogyakarta“ (Universität zu Köln, 
Orientalisches Seminar) (Wieringa/Graf)

Habilitationen (Betreuer/in)
Habilitations (advisor)

•   „Rechtskultur und richterliche Methode: 
Verflochtene Gerichtspraxis in Japan, 
Frankreich und Deutschland im  
19. Jahrhundert“ (Rückert/Bälz)
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Veranstaltungen

Events

Gastvorträge am IZO

Guest Lectures at the IZO

17. Oktober 2019  Feby Indirani, Rio Johan und Soe Tjen Marching
(Indonesien)

   Podiumsdiscussion: „Taboos / New Freedoms: 
Indonesian Literature in the Digital Era“

28. Oktober 2019   Prof. Jin Guangyao (Fudan-University, Shanghai)
  „A Revolutionary Screw: the writing group of the Shanghai 
municipal party committee during the Cultural Revolution“

28. Oktober 2019 Prof. Curtis Milhaupt (Stanford Law School Homepage)
   LawFin Research Seminar: „Party Building or Noisy 

Signaling? The Contours of Political Conformity in Chinese 
Corporate Governance“
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01. Oktober 2019  Silpsupa Jaengsawang (Universität Hamburg)
   „Calendrical 12-Month Ceremonies and Liturgical Anisong 

Manuscript in the Northern Thai and Lao Traditions“

13. – 14. November 2019  Xiaolan Fu (University of Oxford), 
Kazuyuki Motohashi (University of Tokyo) und

  Daniel Armanios (Carnegie Mellon University) 
  „Innovation in China“-Workshop

14. November 2019  Dr. Mai Lin Tjoa-Bonatz (Goethe-Universität Frankfurt)
   „Ancient Gold from Southeast Asia: Provenance and 

Archaeology“

14. November 2019   Dr. Han Chen (China Europe International Exchange AG, 
CEINEX)

   „Journey on paper: China in the eyes of Europeans in the 
past 400 years“

19. Dezember 2019 Herr PD Dr. Sven Trakulhun (Universität Konstanz) 
   „Mgr. Louis Laneau (1637 – 1696) and the French discovery 

of Buddhism in Siam“

15. Januar 2020 Hans-Günther Herrmann (Hongkong)
  „Ein Land, zwei Systeme, drei Konfl iktfelder: Die nationale 
und internationale Rechtslage Hongkongs in unruhigen 
Zeiten“ 
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29. Januar 2020 Prof. Dr. Dr. Paul U. Unschuld (Charité Berlin) 
   „Sinologie im Dienste moderner Pharmaforschung“

(in Kooperation mit Sinologie der Goethe-Universität 
Frankfurt im Rahmen der „Kleine-Fächer-Wochen“)

31. Januar 2020 Lange Nacht der Kleinen Fächer 
  (Im Rahmen der „Kleine-Fächer-Wochen“)

11. Februar 2020 Prof. Branislav Hazucha (Hokkaido University)
Prof. Tatsuhiro Ueno (Waseda University) und 
Prof. Wechs Hatanaka (Ritsumeikan University) 

  „Digital Copyright – Japanese and European Approaches“ 
Workshop

13. Februar 2020 Dr. Shamsi Ali (New York)
   „Becoming Southeast Asian Diaspora in the United States: 

Experiences and Perspectives“

28. Mai 2020 Dr. Birgit Geipel (University of Tübingen)
  „Shifting Spaces in Division Literature“
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04. Juni 2020 Dr. Jihye Kim (University of Central Lancashire)
  „North Korean Migration in the UK“

18. Juni 2020 Dr. Jin Heon Jun (Freie Universität Berlin)
   „German Reunification Lived Experiences of Korean 

Migrants“

02. Juli 2020 Dr. Eunju Hwang (Coventry University)
  „Theme Museums and Cultural Appropriation in Korea“

09. Juli 2020  Dr. Codruţa Sîntionean (Babes-̧Bolyai University, 
Romania)

   „Using the Past to Build a Nation. Heritage Management 
During the Park Chung Hee Era“



62

Das 8. Project K – The Korean Film Festival 
Cinestar Metropolis, Frankfurt, 24. – 27.10.2019

Über vier Tage im Oktober 2019 wurden 
15 verschiedene koreanische Filme gezeigt. 
Bei der Eröffnungsveranstaltung gab es 
verschiedene koreanische Kulturerlebnisse 
und es wurde ein Video über die Koreastu-
dien an der Goethe-Universität gezeigt. 
Ca. 7.000 TeilnehmerInnen waren dabei. 
Die Veranstaltung war nicht nur eine 
Gelegenheit, Werbung für das Fach Korea-
studien zu machen, sondern auch für die 
internen Studierenden, mit einem öffent-
lichen Publikum in Kontakt zu kommen.

Veranstaltete Tagungen, Workshops, Symposien

Conferences, Workshops, Symposia

Beteiligung des Fachs Sinologie an der Filmreihe „Lecture & Film“ 
im Wintersemester 2019/2020 (Tröster)

„Jia Zhangke: Kino der Transformation“, 
durchgeführt vom DFF – Deutsches 
Filminstitut & Filmmuseum und dem 
Institut für Theater-, Film- und Medien-
wissenschaft der Goethe-Universität 
gemeinsam mit dem Forschungsverbund 

„Normative Ordnungen“ an der Goethe-
Universität und dem DFG-Graduierten-
kolleg „Konfi gurationen des Films“ in 
Kooperation mit der Hessischen Film- 
und Medienakademie und dem Konfuzius-
Institut Frankfurt.
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1. Koreanischer Popkultur Workshop
Goethe-Universität Frankfurt, 07.11.2019

Am 07. November 2019 wurde von den 
Koreastudien der Goethe-Universität 
Frankfurt der 1. Koreanische Popkultur 
Workshop veranstaltet. Der Workshop 
umfasste eine Vorlesung über K-cinema 
von Dr. Jiyoon An (Universität Tübingen), 
eine kurze Rede von Tae-Hee Eum (K-pop 
Choreografi n) und eine Vorlesung über 
K-pop von Dr. Michael Fuhr (Universität 
Hildesheim). Studierende wurden aufge-
fordert, koreanische Popkultur in einem 
akademischen Kontext zu analysieren. 
Anschließend gab es ein koreanisches 
Buffet für alle TeilnehmerInnen, gefördert 
von dem koreanischen Konsulat in 
Frankfurt. Über 80 TeilnehmerInnen 
waren dabei. 

Studienpreis Thailand 31.10.2019

Am 31. Oktober 2019 überreichte der 
kommissarische Königlich Thailändische 
Generalkonsul Pongsathon Chudasmita 
den Studienpreis des Thailändischen 
Generalkonsulats in Höhe von 1.000 Euro 

an John Henry Bussey, Student der 
Südostasienwissenschaften an der J.W. 
Goethe-Universität Frankfurt am Main,
als Anerkennung seiner exzellenten 
Thaikenntnisse.
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Workshop „Innovation in China“ 
Goethe-Universität Frankfurt, 13. – 14.11.2019

The Workshop „Innovation in China“  
took place on November 13 – 14, 2019, at 
Goethe University Frankfurt. The Work-
shop has been organized by Prof. Cornelia 
Storz (Goethe University Frankfurt) in 
cooperation with Prof. Tobias ten Brink 
(Jacobs University Bremen) and the 
Research Seminar of the Department of 
Management and Microeconomics, Goethe 
University Frankfurt, with the support of 
the German Research Foundation (DFG), 
the Interdisciplinary Centre for East Asian 
Studies (IZO) and the Department of 
Management and Microeconomics,  
Goethe University Frankfurt. 

The workshop covered various topics 
focusing on innnovation in China, in 
particular on its institutional innovation 
infrastructure. After project presentations 

of Marcus Conlé and Tobias ten Brink on 
technology transfer models for emerging 
economies and of Egbert Amoncio, Na Zou 
and Cornelia Storz on institutional diversity 
on boards and innovation, papers of invited 
guests were presented. Xiaolan Fu (Univer-
sity of Oxford) presented a paper on 
innovativeness, international collaboration 
and radical innovation in Chinese firms, 
based on a firm-level data-set. Kazuyuki 
Motohashi (University of Tokyo) presented 
a paper on inventor name disambiguation 
with gradient boosting decision tree and 
inventor mobility in China, and Daniel 
Armanios on “Scaffolds and Intermediaries 
or how changing institutional infrastruc-
ture can alleviate normative and cognitive 
barriers to regulatory changes supporting 
entrepreneurship”.

TeilnehmerInnen des Workshops „Innovation in China”
Fotograf/courtesy of: Lehrstuhl Prof. Storz. 
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Der 3. UCC Wettbewerb für Koreanisch im deutschsprachigen Raum 
Goethe-Universität Frankfurt, 22.11.2019

Am 22.11.2019 wurde von den Koreastu-
dien der Goethe-Universität Frankfurt der 
„3. UCC Wettbewerb für Koreanisch im 
deutschsprachigen Raum“ veranstaltet. 
Das Thema war ‚Die Geschichte Koreas‘. 
Hierfür haben die TeilnehmerInnen ein 
Video über einen Teil der Geschichte 
Koreas auf Koreanisch erstellt. Die Teilnah-
me am Wettbewerb war für die Studieren-
den der Koreastudien und Lernende der 
koreanischen Sprache in Deutschland nicht 
nur eine Chance, ihre Sprachkenntnisse 
praktisch einzusetzen und zu präsentieren: 
Sie konnten auch das Land Korea, das sie 
individuell durch ihr Studium kennenge-
lernt haben, kreativ vorstellen. Der Preis 
für den ersten Platz war ein Stipendium 
für einen Sprachkurs am Sprachinstitut 

der Ewha Womans University in Seoul, 
Südkorea.

Workshop für Koreanisch-Lehrende im deutschsprachigen Raum
Goethe-Universität Frankfurt, 22. – 23.11.2019

Dieser Workshop fand am 22. und 23. 
November an der Goethe-Universität statt. 
Der Inhalt konzentrierte sich auf Methodik 
und Didaktik zur Förderung der Fähigkeiten 
zum Lesen, Sprechen und Schreiben in 
Koreanisch als Fremdsprache. Insgesamt 
waren 41 TeilnehmerInnen aus Europa und 
Südkorea anwesend. Der Workshop diente 
dazu, Koreanisch-Lehrende auf nationaler 
und internationaler Ebene zusammenzubrin-
gen, um Erfahrungen und Wissen zur Ver-
besserung der Qualität des Sprachunterrichts 
auszutauschen.
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Lange Nacht der kleinen Fächer, 31.01.2020

Workshop für Business Korean I 
Goethe-Universität Frankfurt, November – Dezember 2019

Dieser Workshop wurde über 4 Termine im 
November – Dezember 2019 veranstaltet. 
Der Schwerpunkt des Workshops lag auf 
der Entwicklung fortgeschrittener Sprach-
kenntnisse mit Schwerpunkt auf formalen 
Geschäftsstilen, dem Umgang mit realen 
Geschäftssituationen und der angemesse-
nen Verwendung authentischer Ausdrücke. 
Der Workshop trug dazu bei, unsere 
Studierenden zu regionalen ExpertInnen 
auszubilden und ihre zukünftigen Berufs-
aussichten nach dem Abschluss zu verbes-
sern.

 
 

31. Januar 2020 ab 18 Uhr
Ort: Goethe-Universität Frankfurt 
Campus Westend, IG-Farben-Haus 
(Hauptgebäude), Erdgeschoss
Anfahrt:  U-Bahn • Holzhausenstraße  
oder Busse • Bremer Platz  
und Uni Campus Westend
Programm siehe Rückseite und auf der Homepage

Lange Nacht  
der kleinen Fächer

www.uni-frankfurt.de/kleine-faecher

FB Sprach- und Kultur- 
09 wissenschaften

FB Neuere 
10 Philologien

       

Grußwort der Präsidentin der Goethe-Uni-
versität ••• Podiumsdiskussion „Ist das Wissen-

schaft oder kann das weg?“ ••• Blitzsprachkurse in u.a. 
Acehnesisch, Baskisch, Chinesisch, Fula, isiXhosa, Koreanisch, 

Niederländisch, Russisch, Swahili, Tagalog, Vietnamesisch, Udisch 
••• Landestypische Tänze ••• Vorträge aus den kleinen Fächern (u.a. ja-

panische Lyriklesung) ••• Buchvorstellung der Skandinavistik ••• Führun-
gen durch die Sammlungen im Gebäude: Altorientalische Sammlung, Comic 

Archiv, Skulpturensaal, Computerspielsammlung ••• Posteraus stellung „Aktu-
elles aus der Forschung“ ••• Filmvorführung in der Studiengalerie: „Deep Sleep“ 
von Basma Alsharif ••• Filme aus den Fächern ••• Mitmachkonzert der Gruppe 
Lennaert Maes & De Bonski’s ••• Kulinarisches und Getränke ••• Orchideenparty  
Beteiligte kleine Fächer: Afrikanistik | Allgemeine und Vergleichende Literatur-
wissenschaft |  Archäo logische Wissenschaften | Baltistik | Digi tal Humanities 
| Indogermanistik | Japanologie | Judaistik | Kaukasiologie | Kinder- und 
Jugend buchforschung | Koreastudien | Kulturanthropologie und Euro-

päische Ethnologie | Kunstpädagogik | Lusitanistik | Minderheiten-
sprachen – Iran | Niederländische Sprache, Literatur und Kultur | 

Phonetik | Sinologie | Skandinavistik | Slavische Interkomprehen-
sion | Südostasienwissenschaften | Theaterwissenschaft |   

Vergleichende Sprachwissenschaft  

Lange Nacht der kleinen Fächer
31. Januar 2020 ab 18 Uhr

www.uni-frankfurt.de/kleine-faecher

FB Sprach- und Kultur- 
09 wissenschaften

FB Neuere 
10 Philologien

Programm
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Workshop Digital Copyright – Japanese and European Approaches, 11.02.2020 

On 11 February 2020, IZO jointly with 
the Research Cluster Normative Orders at 
Goethe University as well as the German-
Japanese Association of Jurists (DJJV) 
staged a workshop on copyright law in 
the digital age in Frankfurt. Upon invitation 
by Goethe University’s Alexander Peukert 
and Moritz Bälz, three well-known experts 
from Japan presented their research in 
front of an engaged audience of about
40 participants. 

First, Tatsuhiro Ueno (Waseda University) 
discussed the “fl exible” provisions on 
copyright exception, which after heated 
discussions were introduced into the 
Japanese Copyright Act in 2018. Ueno 
analyzed the rationale behind this unique 
exemption, which among other things 
allows for commercial data and text 
mining, and contemplated to what extent 
it might serve as a model for future legis-
lation in Europe. Then, Asako Wechs 
Hatanaka (Ritsumeikan University) 
examined the growing role of private 
ordering in respect to disputes on digital 
copyright as well as IP in general. She 
argued that legislators would be well-
advised to facilitate mediation in IP dispute 
to even better exploit the potential of 
private ordering in this fi eld. Finally, 
Branislav Hazucha (Hokkaido University) 
covered copyright exhaustion in the digital 
age. At the core of his presentation were 
the pros and cons of digital exhaustion and 
the diverging approaches found on this 
issue by courts and legislators of various 
jurisdictions.
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Das 1. Koreaforschungskolloquium im süddeutschen Raum: 
Frankfurt, Heidelberg, Tübingen 
Goethe-Universität Frankfurt, 19. – 20.2.2020

Das 1. Koreaforschungskolloquium im 
süddeutschen Raum fand am 19. und 
20. Februar 2020 an der Goethe-Universität 
statt. Mit 15 TeilnehmerInnen und sieben 
Referaten sollte dieses Kolloquium jungen 
WissenschaftlerInnen der Koreanistik den 
Austausch ihrer Forschungsergebnisse und 
Dissertationsprojekte ermöglichen, um die 
Qualität ihrer Arbeit zu verbessern und ein 
Netzwerk aufzubauen. Dies war das erste 
Kolloquium dieser Art und wird jährlich 
fortgesetzt.

Koreastudien Stipendien 2019 – 2020

Die folgenden Studenten der Koreastudien wurden für Stipendien ausgewählt:
1. Global Korea Foundation E-School Fellowship: Marie Scheib
2. Asiana Flying Scholarship: Nile Wali; Günes Elmas
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Zoom-Workshop „Verbraucherverbandsklage in Japan“, 09.05.2020 

Die Sammelklage im VW-Diesel Skandal, 
die jüngst durch einen Vergleich beendet 
worden ist, hat in Deutschland große 
Aufmerksamkeit auf die 2018 eingeführte 
Musterfeststellungsklage gelenkt. In Japan 
ist 2016 eine ähnliche Verbraucherver-
bandsklage (sog. japanische class action) 
geschaffen worden. Sie erlaubt es in Fällen, 
in denen eine Vielzahl von Verbraucher- 
Innen geschädigt worden sind, deren 
Ansprüche in einem zweistufigen Verfah-
ren gebündelt geltend zu machen. Im März 
2020 ist ein erstes Urteil in einem solchen 
Verfahren ergangen, mit dem das DG Tokyo 
auf der ersten Stufe eine Schadensersatz-
pflicht der Tokyo Medical University 
festgestellt hat, weil diese ihre Aufnahme-
prüfungen zu Ungunsten weiblicher 
Bewerberinnen manipuliert hatte. 

Anlässlich dieses Urteils fand auf Initiative 
von Dr. Hiroki Kawamura (Goethe-Uni- 
versität) ein webbasierter Workshop in 
japanischer und deutscher Sprache statt. 
Für diesen konnten mit Prof. Dr. Kōichi 
Hosokawa, Professor für Verbraucherrecht 
und Verbraucherpolitik an der Japan 
Women’s University, und anderen an dem 

genannten Verfahren Beteiligten, darunter 
Rechtsanwalt Atsushi Suzuki, prominente 
japanische ExpertInnen gewonnen werden. 

Der Workshop begann mit einem kurzen 
Vortrag von Justizministerin Masako Mori 
(LDP) zur Verbraucherpolitik in Japan. 
Ministerin Mori, die vor ihrer politischen 
Karriere als Verbraucheranwältin tätig 
gewesen war, später eine zentrale Rolle  
bei der Einrichtung des Verbraucheramtes 
spielte und sodann als Ministerin für Ver- 
braucherschutz auch für die Einführung 
der neuen Verbraucherverbandsklage ver- 
antwortlich zeichnete, schilderte, welche 
großen Widerstände dabei zu überwinden 
waren. Anschließend trug Prof. Hosokawa 
die zentralen Punkte seines zuvor schrift-
lich zirkulierten Grundlagenreferats zur 
japanischen Verbraucherverbandsklage vor. 

An der Diskussion beteiligten sich von 
deutscher Seite u.a. Prof. Dr. Moritz Bälz 
(Goethe-Universität), Frau Ruth Effino-
wicz, M.A., LL.M. (Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Privat-
recht Hamburg) und Rechtsanwalt Dr. 
Maximilian Lentz (Frankfurt). 

Übersetzungsworkshop: „Basilikum“ von Jung-Hyuk Kim,
Goethe-Universität Frankfurt, April – Oktober 2020

Die Koreastudien an der Goethe-Universi-
tät Frankfurt am Main veranstalteten vom 
April bis Oktober 2020 einen Übersetzungs-
workshop, der von Dr. Hyuk-Sook Kim 

geleitet wurde. Es wurde „Basilikum“ von 
Jung-Hyuk Kim ins Deutsche übersetzt.  
Die Veröffentlichung der Übersetzungen  
in einer Literaturzeitschrift ist geplant.
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Weitere Einzelveranstaltungen

Other events

08. Juli 2019 
Prof. Dr. Perry Link
(University of California, Riverside)

„Remembering June 4th. The Tiananmen crackdown 
as a turning point in modern Chinese history“
(China-Institut an der Goethe-Universität)

06. November 2019 
Prof. Dr. Karénina Kollmar-Paulenz
(Universität Bern)

„Der Drachen im Schneeland: Zur Geschichte 
des tibetisch-chinesischen Verhältnisses“
(China-Institut an der Goethe-Universität)

16. Dezember 2019 
Dr. Malte Philipp Kaeding
(Universität Surrey)

„Die Wahlen auf Taiwan im Januar 2020: 
Zwischen Reformen, Hongkong und Populismus“
(China-Institut an der Goethe-Universität)
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Internationales

International

Kooperationen

Cooperations

•  Academy of Brunei Studies, Universiti 
Brunei Darussalam

•  Academy of Malay Studies, University  
of Malaya

•  Asia-Africa Development University 
Network (AADUN), University of Malaya

•  Central Compilation and Translation 
Bureau, Beijing

•  China Centre for Comparative Politics 
and Economics

•  Central European University (CEU), 
Budapest

•  Chinese University of Politics and Law, 
Beijing

•  Chung-Ang University, Seoul
•  Deutsches Institut für Japanstudien (DIJ), 

Tokyo
•  Dōshisha University, Kyoto
•  Ewha Womans University, Seoul 
•  International Cultural Exchange School, 

Fudan University, Shanghai
•  Hanban, Confucius Institute Headquar-

ters, Beijing (beim Bildungsministerium 
der VR China)

•  Hanoi University
•  Hitotsubashi University, Tokyo
•  Hōsei Universität, Tokyo

•  Kokusai Nihon Bunka Kenkyū Sentā 
(Nichibunken), Kyoto

•  Korea University, Seoul
•  Korean Literature Translation Institute
•  Kyōto University
•  Malay Language Centre of Singapore
•  Manila Times College
•  Meiji Universität, Tokyo
•  National Taiwan Normal University 

(NTNU), College of Liberal Arts
•  saka University
•  Rikkyō University, Tokyo
•  Seika University, Kyoto
•  Senshū University, Tokyo
•  Seoul National University
•  Sogang University, Seoul 
•  Southwest University of Politics and Law, 

Chongqing
•  Sungkyunkwan University, Seoul 
•  SunYat-Sen University, Guangzhou
•  Thammasat University, Thailand, German 

Southeast Asian Centre for Public Policy 
and Good Government

•  The University of Tokyo
•  Universitas Muhammadiyah Prof. Hamka, 

Jakarta
•  Universiti Sains Malaysia
•  Yonsei University, Seoul
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Auslandsaufenthalte  
von Zentrumsmitgliedern

Research Stays Abroad

Moritz Bälz

•  Gastprofessur in Kyoto,  
Doshisha University  
(14. Dezember 2019 bis 11. Januar 2020)

•  Visiting professorship in Kyoto,  
Doshisha University  
(14. December 2019 – 11. January 2020)

Bertram Lang

•  Forschungsreise nach Hong Kong und 
Shenzhen im Rahmen des Dissertations-
projekts, mit Gastforschungsaufenthalt 
am Centre Français des Études sur la 
Chine Contemporaine (CEFC) in Hong 
Kong (01. bis 29. September 2019)

•  Research trip to Hong Kong and  
Shenzhen as part of the dissertation 
project, with a guest research stay at the 
Centre Français des Études sur la Chine 
Contemporaine (CEFC) in Hong Kong  
(01. – 29. September 2019)
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Herausgebertätigkeit,  
Gremien- und Verbandsarbeit

Professional Activities

Ruth Achenbach

•  Gutachterin für mehrere japanbezogene 
und/oder sozialwissenschaftliche Zeit-
schriften, darunter Contemporary Japan, 
SSJJ, Asian Studies, Journal of Ethnic and 
Migration Studies

•  Mitglied des Lenkungsgremiums von 
Forum AFRASO

•  Reviewer for several Japan-related and/or 
social science journals, e.g. Contemporary 
Japan, SSJJ, Asian Studies, Journal of Ethnic 
and Migration Studies

•  Member of Forum AFRASO Steering 
Committee

Yonson Ahn

•  Editorial Board of Asian Journal of Women’s 
Studies (listed in SSCI) (seit 2013)

•  Advisory Board member of Ewha Global 
Empowerment Program (EGEP), Ewha 
Womans University, Korea (seit 2014)

•  Stellvertretende Geschäftsführende 
Direktorin des IZO(seit Oktober 2015)

•  Mitglied und Stellvertretende Geschäfts-
führende Direktorin des Cornelia Goethe 
Centrum für Frauenstudien und die 
Erforschung der Geschlechterverhältnisse 
(CGC), Goethe-Universität Frankfurt  
(seit Dezember 2016)

•  Mitglied der Vereinigung für Koreafor-
schung e.V. im deutschsprachigen Raum 
(VfK) (seit 2010)

•  Mitglied der „Frankfurt Memory Studies 
Platform“, Goethe-Universität Frankfurt 
(seit 2018)

•  Mitglied der Association for Asian Studies 
in Europe (AKSE) (seit 2006)

•  Beiratsmitglied des Crossasia-FID Asien 
(seit 2019)

•  Asia-Pacific Journal: Japan Focus Associate 
(seit 2004)

•  Reviewer von Peer-reviewed Zeitschriften 
wie das Asian Journal of Women’s Studies, 
Korean Women’s Studies, Rivista Degli Studi 
Orientali, usw.

•  Externe Gutachterin für: World Science 
Publishing

•  Editorial Board of Asian Journal of Women’s 
Studies (listed in SSCI) (since 2013)

•  Advisory Board member of Ewha Global 
Empowerment Program (EGEP), Ewha 
Womans University, Korea (since 2014)

•  Deputy Executive Director of the IZO 
(since October 2015)

•  Deputy Director and member, Cornelia 
Goethe Centre for Women’s and Gender 
Studies (CGC), Goethe University of 
Frankfurt (since December 2016)

•  Member of the Association for Korean 
Research e.V. in German-speaking 
countries (VfK) (since 2010)
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•  Member of the “Frankfurt Memory 
Studies Platform,” Goethe University 
Frankfurt (since 2018)

•  Member of the Association for Asian 
Studies in Europe (AKSE) (since 2006)

•  Member of the Advisory Board of 
Crossasia-FID Asia

•  Asia-Pacific Journal: Japan Focus Associate 
(since 2004)

•  Reviewer of peer-reviewed journals such 
as the Asian Journal of Women’s Studies, 
Korean Women’s Studies Rivista Degli Studi 
Orientali, etc.

•  External reviewer for: World Scientific 
Publishing

Iwo Amelung

•  Geschäftsführender Direktor des IZO  
(seit Juli 2019)

•  Goethe-Fellow am Forschungskolleg 
Humanwissenschaften 

•  International Editorial Committee: East 
Asian Science, Technology, and Medicine

• Beiratsmitglied des Crossasia-FID Asien

•  Executive Director of the IZO (since July 
2019)

•  Goethe-Fellow at Forschungskolleg 
Humanwissenschaften

•  International Editorial Committee: East 
Asian Science, Technology, and Medicine

•  Member of the Advisory Board of 
Crossasia-FID Asia

Moritz Bälz

•  Studiendekan des Fachbereichs Rechts-
wissenschaft 

•  Stellvertretender Geschäftsführender 
Direktor des IZO (seit Juli 2019)

•  Ko-Schriftleiter der Zeitschrift für 
Japanisches Recht / Journal of Japanese 
Law einschließlich der Sonderhefte

•  Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats 
der Zeitschrift Verfassung und Recht in 
Übersee (VRÜ)

•  Stellvertretender Vorsitzender des 
Wissenschaftlichen Beirats des Deutschen 
Instituts in Japan (DIJ)

•  Mitglied des Vorstands der Deutsch-Japa-
nischen Juristenvereinigung e.V. (DJJV)

•  Mitglied des Vorstands des Deutsch- 
Japanischen Wirtschaftskreises (DJW)

•  Vice President der Harvard Law School 
Association of Germany e.V.

•  Mitglied des Direktoriums des Zentrums 
für Schlüsselqualifikationen des Fachbe-
reichs Rechtswissenschaft

•  Mitglied verschiedener Auswahlkommis-
sionen der Studienstiftung des Deutschen 
Volkes e.V. und des Deutschen Akademi-
schen Austauschdienstes (DAAD)

•  Mitherausgeber Schriften zum Ostasiati-
schen Privatrecht (OstAPrivR), Mohr 
Siebeck

•  Mitglied der wissenschaftlichen Gesell-
schaft an der Goethe Universität

•  Vorsitzender des Kuratoriums der JaDe 
Stiftung

• Dean of Students, Faculty of Law
•  Deputy Executive Director of the IZO 

(since July 2019) 
•  Co-editor of the Zeitschrift für Japanisches 

Recht / Journal of Japanese Law including 
special issues

•  Member of the Academic Advisory Board 
of the Journal World Comparative Law 
(WCL)
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•  Deputy Chairman of the Advisory Board 
of the German Institute for Japanese 
Studies, Tokyo (DIJ)

•  Member of the board of the German- 
Japanese Association of Jurists (DJJV)

•  Member of the board of Japanese- 
German Business Associaiton (DJW)

•  Vice President of the Harvard Law School 
Association of Germany e.V.

•  Member of the Board of the Soft Skills 
Center of the Faculty of Law

•  Member of various selection committees 
for the German National Academic 
Foundation and the German Academic 
Exchange Service (DAAD)

•  Co-editor of Schriften zum Ostasiatischen 
Privatrecht (OstAPrivR), Mohr Siebeck

•  Member of Wissenschaftliche Gesellschaft 
at Goethe University (since July 2016)

•  Chairman of the Board of Trustees of 
JaDe Foundation

Arndt Graf

Gremientätigkeit (intern)
•  Chairman of the Scientific Council, 

Center for Islamic Studies, of the  
universities Frankfurt and Giessen,  
(since 11/2015)

•  Deputy Member, Faculty Council 
(Fachbereichsrat), Faculty of Languages 
and Cultures, University of Frankfurt  
(seit 2011)

•  Representative of Germany, Board of the 
European Association for Southeast Asian 
Studies (EUROSEAS) (seit 06/2013)

•  Vorsitzender des Scientific Council, 
Center for Islamic Studies (ZEFIS), der 
Universitäten Frankfurt und Gießen  
(seit 11/2015)

•  Stellvertretender Direktor des IZO (seit 
Juni 2017)

•  Vice-President, European Association for 
Southeast Asian Studies (EUROSEAS) 
(seit 08/2017)

•  Representative of Germany, Board of the 
European Association for Southeast Asian 
Studies (EUROSEAS) (since 06/2013)

•  Founding Member, Global Higher 
Education Network (GHEN), Universiti 
Sains Malaysia, (since 12/2011)

•  Member of the Advisory Board, German 
Library Information Service on Asia 
(CrossAsia) (seit 01/2018)

•  Mitglied des Lenkungsgremiums von 
Forum AFRASO

•  Member, Advisory Council, Journal 
Sembah, Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Malaysia, seit 2020

Series Editor
•  Co-Editor, series Frankfurter Forschungen 

zu Südostasien (FFS), publishing house 
Harrassowitz, Wiesbaden (seit 11/2010)

Journal Editor and Reviewer
•  Archipel (Paris): Member of the Scientific 

Council (seit 2016)
•  EDUCATUM, Universiti Pendidikan Sultan 

Idris, Tanjung Malim, Malaysia, Member 
of the Advisory Board (seit 12/2013)

•  ICDETAH – International Journal of Social 
Sciences (Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Malaysia), Member of the Interna- 
tional Advisory Board (seit 03/2017)

•  Indonesia and the Malay World (SOAS, 
University of London/Routledge): 
Member of the International Advisory 
Board (seit 2001)

•  Journal of Indonesian Islam (JIIS), State 
Islamic University (UIN) of Sunan Ampel, 
Surabaya, Indonesia, member of the 
International Editorial Board (seit 
06/2014)

•  Journal of University of Sultan Zainal Abidin, 
Terengganu, Malaysia, member of the 
International Advisory Board (seit 
10/2013)
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•  Jurnal Bahasa, Budaya dan Warisan Melayu 
(Universiti Putra Malaysia), Honorary 
Editorial Board Member (seit 01/2014)

•  Jurnal Linguistik, Universiti Putra  
Malaysia, Member of the Editorial Board, 
(08/2018 – 09/2021)

•  Journal of Malay Islamic Studies – JMIS 
(Universitas Islam Negeri Raden Fatah, 
Palembang, Indonesia), member of 
International Advisory Editorial Board 
(seit 03/2017)

•  Jurnal Melayu, Universiti Kabangsaan 
Malaysia, Member of the Advisory Board 
(seit 2014)

•  Jurnal Pengajian Melayu (Academy of 
Malay Studies, University of Malaya), 
member of the Advisory Board (seit 
03/2011)

•  Jurnal Pendidikan Malaysia – Malaysian 
Journal of Education (National University 
of Malaysia), Member of the Internatio-
nal Advisory Board (seit 03/2017)

•  Jurnal Peradaban (Universiti Malaya), 
Member of the Advisory Board (seit 
04/2014)

•  Jurnal Peradaban Melayu – Journal of Malay 
Civilisation (Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Tanjung Malim, Malaysia), member 
of the Editorial Board (seit 08/2009)

•  Kajian Malaysia (Universiti Sains  
Malaysia), member of the Editorial Board 
(seit 12/2009)

•  Malay Literature (Dewan Bahasa dan 
Pustaka, Kuala Lumpur), member of the 
Editorial Advisory Board (seit 07/2010)

•  Melayu: Jurnal Antarabangsa Dunia Melayu, 
Dewan Bahasa dan Pustaka, Malaysia, 
member of the International Advisory 
Board (seit 2012)

•  Pendeta, Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Tanjung Malim, Malaysia, Member 
of the Advisory Board (seit 2013)

•  Rumpun. International Journal of Malay 
Letters, Budiman Writers Association of 
Malaysia, member of the International 
Advisory Board, (02/2019 – 01/2024)

•  TENIAT (Universiti Malaysia Kelantan), 
Member of the Scientific Committee  
(seit 07/2014)

Academic activity (internal)
•  Chairman of the Scientific Council, 

Center for Islamic Studies, of the univer-
sities Frankfurt and Giessen, (since 
11/2015)

•  Deputy Member, Faculty Council 
(Fachbereichsrat), Faculty of Languages 
and Cultures, University of Frankfurt 
(since 2011)

•  Representative of Germany, Board of the 
European Association for Southeast Asian 
Studies (EUROSEAS) (since 6/2013)

•  Chair of the Scientific Council, Center for 
Islamic Studies (ZEFIS), of the universi-
ties Frankfurt and Giessen (since 
11/2015)

•  Deputy Executive Director of the IZO 
(since June 2017)

•  Vice-President, European Association for 
Southeast Asian Studies (EUROSEAS) 
(since 8/2017)

•  Representative of Germany, Board of the 
European Association for Southeast Asian 
Studies (EUROSEAS) (since 06/2013)

•  Founding Member, Global Higher 
Education Network (GHEN), Universiti 
Sains Malaysia, (since 12/2011)

•  Member of the Advisory Board, German 
Library Information Service on Asia 
(CrossAsia) (since 1/2018)

•  Member of Forum AFRASO Steering 
Committee

•  Member, Advisory Council, Journal 
Sembah, Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Malaysia, seit 2020

Series Editor
•  Co-Editor, series Frankfurter Forschungen 

zu Südostasien (FFS), publishing house 
Harrassowitz, Wiesbaden (since 11/2010)
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Journal Editor and Reviewer
•  Archipel (Paris): Member of the Scientific 

Council (since 2016)
•  EDUCATUM, Universiti Pendidikan Sultan 

Idris, Tanjung Malim, Malaysia, Member 
of the Advisory Board (since 12/2013)

•  ICDETAH – International Journal of Social 
Sciences (Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Malaysia), Member of the Interna- 
tional Advisory Board (since 3/2017)

•  Indonesia and the Malay World (SOAS, 
University of London/Routledge): 
Member of the International Advisory 
Board (since 2001)

•  Journal of Indonesian Islam (JIIS), State 
Islamic University (UIN) of Sunan Ampel, 
Surabaya, Indonesia, member of the 
International Editorial Board (seit 
6/2014)

•  Journal of University of Sultan Zainal Abidin, 
Terengganu, Malaysia, member of the 
International Advisory Board (since 
10/2013)

•  Jurnal Bahasa, Budaya dan Warisan Melayu 
(Universiti Putra Malaysia), Honorary 
Editorial Board Member (since 1/2014)

•  Jurnal Linguistik, Universiti Putra  
Malaysia, Member of the Editorial Board, 
(8/2018 – 9/2021)

•  Journal of Malay Islamic Studies – JMIS 
(Universitas Islam Negeri Raden Fatah, 
Palembang, Indonesia), member of 
International Advisory Editorial Board 
(since 3/2017)

•  Jurnal Melayu, Universiti Kabangsaan 
Malaysia, Member of the Advisory Board 
(since 2014)

•  Jurnal Pengajian Melayu (Academy of 
Malay Studies, University of Malaya), 
member of the Advisory Board (since 
3/2011)

•  Jurnal Pendidikan Malaysia – Malaysian 
Journal of Education (National University 
of Malaysia), Member of the Internatio-
nal Advisory Board (since 3/2017)

•  Jurnal Peradaban (Universiti Malaya), 
Member of the Advisory Board (since 
4/2014)

•  Jurnal Peradaban Melayu – Journal of Malay 
Civilisation (Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Tanjung Malim, Malaysia), member 
of the Editorial Board (since 8/2009)

•  Kajian Malaysia (Universiti Sains Malay-
sia), member of the Editorial Board (since 
12/2009)

•  Malay Literature (Dewan Bahasa dan 
Pustaka, Kuala Lumpur), member of the 
Editorial Advisory Board (since 7/2010)

•  Melayu: Jurnal Antarabangsa Dunia Melayu, 
Dewan Bahasa dan Pustaka, Malaysia, 
member of the International Advisory 
Board (since 2012)

•  Pendeta, Universiti Pendidikan Sultan 
Idris, Tanjung Malim, Malaysia, Member 
of the Advisory Board (since 2013)

•  Rumpun. International Journal of Malay 
Letters, Budiman Writers Association of 
Malaysia, member of the International 
Advisory Board, (2/2019 – 1/2024)

•  TENIAT (Universiti Malaysia Kelantan), 
Member of the Scientific Committee 
(since 7/2014)
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Heike Holbig

•  Mitherausgeberin der Reihe „Ostasien  
im 21. Jahrhundert“ im VS-Verlag (seit 
2012)

•  Gutachterin für verschiedene politikwis-
senschaftliche und Area Studies-Journals 
(u. a. International Political Science Review, 
Democratization, China Quarterly, Critical 
Asian Studies, Journal of Chinese Current 
Affairs, Journal of Chinese Political Science, 
European Journal of East Asian Studies, 
Modern China etc.)

•  Series co-editor “Ostasien im 21. Jahr-
hundert”, VS Publishing House (since 
2012)

•  Reviewer for political science and area 
studies journals (e.g., International Political 
Science Review, Democratization, China 
Journal, China Quarterly, Critical Asian 
Studies, Journal of Chinese Current Affairs, 
Journal of Chinese Political Science, European 
Journal of East Asian Studies, Modern China, 
etc)

Bernd Nothofer

•  Mitglied im Editorial Advisory Board der 
Zeitschriften Oceanic Linguistics / Linguistik 
Indonesia / Jurnal Bahasa / Orientierungen. 
Zeitschrift zur Kultur Asiens 

•  Member of Editorial Advisory Board of 
journals Oceanic Linguistics / Linguistik 
Indonesia / Jurnal Bahasa / Orientierungen. 
Zeitschrift zur Kultur Asiens

Cornelia Storz

•  Member of Examination Committee of 
the Faculty of Economics and Business 
Administration, Goethe University 
Frankfurt

•  Mitglied des Lenkungsgremiums von 
Forum AFRASO

•  Academic Director of M.A. Program 
Modern East Asian Studies (MEAS), 
Goethe University Frankfurt

•  Ad hoc Reviewer (Asian Business and 
Management; British Journal of Industri-
al Relations; Industrial and Corporate 
Change; International Small Business 
Journal; Japan Jahrbuch; Long Range 
Planning; Research Policy; Technological 
Forecasting & Social Change)

•  Referee Activity for Research Councils 
and Foundations (Assocation of Internati-
onal Business Studies; Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung; Carolyn 
Dexter Award for Best International 
Paper; Academy of Management; 
Deutsche Gesellschaft für Asienkunde – 
Wissenschaftlicher Beirat Japan/Korea; 
European-Japan Advanced Research 
Network Executive Committee Member; 
École des hautes études en sciences 
sociales/ FFJ/SASE Best Paper Prize 
Selection Committee; Schweizerischer 
Nationalfonds zur Förderung der wissen-
schaftlichen Forschung; Studienstiftung 
des Deutschen Volkes; Toshiba Internatio-
nal Foundation – TIFO Scholarship; 
Volkswagen Stiftung)

•  Book proposal reviewer (Routledge; 
Palgrave MacMillan)
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•  Ad hoc Referee – refereed professional 
association conferences (Academy of 
Management; Association for Japanese 
Business Studies; Verband der Hochschul-
lehrer für Betriebswirtschaft e.V. – Wis-
senschaftliche Kommission Technologie, 
Innovation und Entrepreneurship und 
Wissenschaftliche Kommission Organisa-
tion

•  PhD External Examiner (Manchester 
Business School, University of Manches-
ter, UK; University of Duisburg-Essen, 
Germany; University of Zurich, Switzer-
land; Stockholm School of Economics, 
Sweden; Centre for East and South-East 
Studies, Lund University, Sweden)

•  Member of Examination Committee of 
the Faculty of Economics and Business 
Administration, Goethe University 
Frankfurt

•  Member of Forum AFRASO Steering 
Committee

•  Academic Director of M.A. Program 
Modern East Asian Studies (MEAS), 
Goethe University Frankfurt

•  Ad hoc Reviewer (Asian Business and 
Management; British Journal of Industri-
al Relations; Industrial and Corporate 
Change; International Small Business 
Journal; Japan Jahrbuch; Long Range 
Planning; Research Policy; Technological 
Forecasting & Social Change)

•  Referee Activity for Research Councils 
and Foundations (Assocation of Internati-
onal Business Studies; Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung; Carolyn 
Dexter Award for Best International 
Paper; Academy of Management; 
Deutsche Gesellschaft für Asienkunde – 
Wissenschaftlicher Beirat Japan/Korea; 
European-Japan Advanced Research 
Network Executive Committee Member; 
École des hautes études en sciences 
sociales/ FFJ/SASE Best Paper Prize 
Selection Committee; Schweizerischer 
Nationalfonds zur Förderung der wissen-
schaftlichen Forschung; Studienstiftung 
des Deutschen Volkes; Toshiba Internatio-
nal Foundation – TIFO Scholarship; 
Volkswagen Stiftung)

•  Book proposal Reviewer (Routledge; 
Palgrave MacMillan)

•  Ad hoc Referee – refereed professional 
association conferences (Academy of 
Management; Association for Japanese 
Business Studies; Verband der Hochschul-
lehrer für Betriebswirtschaft e.V. – Wis-
senschaftliche Kommission Technologie, 
Innovation und Entrepreneurship und 
Wissenschaftliche Kommission Organisa-
tion

•  PhD External Examiner (Manchester 
Business School, University of Manches-
ter, UK; University of Duisburg-Essen, 
Germany; University of Zurich, Switzer-
land; Stockholm School of Economics, 
Sweden; Centre for East and South-East 
Studies, Lund University, Sweden)
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Holger Warnk

•  Journal Article Reviewer for: Journal of 
Contemporary Southeast Asian Affairs (seit 
03/2011)

•  Journal Article Reviewer for: Paideuma 
(seit 03/2013)

•  Journal Article Reviewer for: Journal of 
the Malaysian Branch of the Royal Asiatic 
Society (seit 02/2019)

•  Vice Chairperson der Southeast Asia 
Library Group (seit 06/2014)

•  Durchführung von zwei Lehraufträgen  
an der Universität zu Köln zum Thema 
„Religion, Politik und Gesellschaft: 
Indonesien“ und „Muslimische Gesell-
schaften der Gegenwart: Indonesien“ 
(WiSe 19/20)

•  Durchführung eines Lehrauftrags an der 
Universität Passau zum Thema „Malaysia: 
Politik und Gesellschaft“ (SoSe 2020)

•  Journal Article Reviewer for: Journal of 
Contemporary Southeast Asian Affairs (since 
March 2011)

•  Journal Article Reviewer for: Paideuma, 
(since 04/2013)

•  Journal Article Reviewer for: Journal of 
the Malaysian Branch of the Royal Asiatic 
Society (since 02/2019)

•  Vice Chairperson der Southeast Asia 
Library Group (since 06/2014)

•  Teaching at the University of Cologne  
on “Religion, Politik und Gesellschaft: 
Indonesien” and “Muslimische Gesell-
schaften der Gegenwart: Indonesien” 
(winter semester 19/20)

•  Teaching at the University of Passau on 
“Malaysia: Politik und Gesellschaft”  
(summer semester 2020)

Dorothea Wippermann

•  Mitherausgeberin der Zeitschrift CHUN 
– Chinesischunterricht des Fachverbands 
Chinesisch (seit 09/2010)

•  Mitherausgeberin (mit H. Klöter) der 
Schriftenreihe Sino-Linguistica (München, 
iudicium) des Fachverbands Chinesisch 
(seit 04/2011)

•  Co-editor of the Journal on Chinese 
Language Teaching CHUN – Chinesischun-
terricht, produced by Fachverband 
Chinesisch (since 09/2010)

•  Co-editor (with H. Klöter) of the Fachver-
band Chinesisch series SinoLinguistica 
(Munich, iudicium) (since 04/2011)

Zhiyi Yang

•  President of the Board, Confucius 
Institute Frankfurt (seit 04/2016)

•  Sabbatical Residential Fellowship, 
Institute for Advanced Study (Wissen-
schaftskolleg), Berlin (von 01/09/2019 bis 
30/06/2020)

•  President of the Board, Confucius 
Institute Frankfurt (since 04/2016)

•  Sabbatical Residential Fellowship, 
Institute for Advanced Study (Wissen-
schaftskolleg), Berlin (from 01/09/2019 
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Richard Wilhelm (1873 – 1930), Begründer der Ostasienwissenschaften an der Frankfurter Universität
Abbildung aus Chinesisch-Deutscher Almanach 1931 (Tafel I, gegenüber dem Innentitel)
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Frankfurt East Asian Studies Series

The Frankfurt East Asian Studies Series 
is co-published by the Interdisciplinary 
Centre for East Asian Studies (IZO) at 
Goethe University Frankfurt and by 
Iudicium Publishing House. The book series 
invites interdisciplinary research on the 
modern cultures and societies of East and 

Southeast Asia within their historical 
contexts. As the perspective of the IZO is 
multi-disciplinary, the series is open to a 
wide variety of research methods including, 
but not limited to, philological, historical 
and cultural methods as well as approaches 
from the social sciences, law and economics.

Iwo Amelung und Thomas Schreijäck
Religionen und gesellschaftlicher Wandel in China
Frankfurt East Asian Studies Series 2
2012 ISBN 978-3-86205-383-4
168 S., kt., EUR 25,50
www.iudicium.de/katalog/86205-383.htm

Marius Labahn
Südostasien in der Außenpolitik der Bundesrepublik 

Deutschland. Eine Analyse der deutschen Außenpolitik 
gegenüber Staaten Südostasiens unter Anwendung 

des liberalen Handelsstaatsmodells 
Frankfurt East Asian Studies Series 3

2013 ISBN 978-3-86205-382-7
144 S., kt., EUR 23,00

http://www.iudicium.de/katalog/86205-382.htm

Eike Großmann und Mirjam Tröster
Gesellschaft, Theater & Kritik: Aktuelle Themen 
auf den Bühnen Japans, Chinas und Taiwans
Frankfurt East Asian Studies Series 4
2014 ISBN 978-3-86205-381-0
http://www.iudicium.de/katalog/86205-381.htm

Iudicium

Iwo Amelung, 
Thomas Schreijäck (Hg.)

Religionen 
und gesellschaftlicher 
Wandel in China

The Frankfurt East Asian Studies Series is co-published by 
the Interdisciplinary Centre for East Asian Studies (IZO) at 
Goethe University Frankfurt and by Iudicium. The book series 
invites interdisciplinary research on the modern cultures and 
societies of East and Southeast Asia within their historical 
contexts. As the perspective of the IZO is multi-disciplinary, the 
series is open to a wide variety of research methods including, 
but not limited to, philological, historical and cultural methods 
as well as approaches from the social sciences, law and 
economics.

In den letzten Jahren ist es in der VR China zu einer dramati-
schen Renaissance von Religiosität gekommen. Längst vergessen 
geglaubte religiöse Traditionen leben wieder auf und neu 
entstandene religiöse Strömungen stoßen auf große Resonanz. 
Gleichzeitig gewinnen die christlichen Kirchen ständig an 
Anhängern – nicht nur in ihrer offi ziell anerkannten Form, 
sondern auch als nicht-institutionalisierte Untergrund- und 
Hauskirchen.
Der vorliegende Band, der auf einer an der Goethe-Universität 
Frankfurt gemeinsam von Theologie Interkulturell und dem 
Interdisziplinären Zentrum für Ostasienstudien organisierten 
Ringvorlesung basiert, nähert sich diesen Phänomenen und 
versucht eine erste Bestandsaufnahme. Dabei bemüht er sich, 
die gegenwärtigen Entwicklungen in eine historische Perspek-
tive einzubetten, die für das Verständnis von Religion und 
gesellschaftlichem Wandel im China der Gegenwart unver -
zichtbar ist.

ISBN 978-3-86205-383-4
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Iudicium

Marius Labahn 

Südostasien 
in der Außenpolitik 
der Bundesrepublik 
Deutschland
Eine Analyse der deutschen Außen-
politik gegenüber Staaten Südostasiens 
unter Anwendung des liberalen 
Handelsstaatsmodells

The Frankfurt East Asian Studies Series is co-published by 
the Interdisciplinary Centre for East Asian Studies (IZO) at 
Goethe University Frankfurt and by Iudicium. The book series 
invites interdisciplinary research on the modern cultures and 
societies of East and Southeast Asia within their historical con-
texts. As the perspective of the IZO is multi-disciplinary, the 
series is open to a wide variety of research methods including, 
but not limited to, philological, historical and cultural methods 
as well as approaches from the social sciences, law and 
economics.

Wenn in Deutschland über Asien berichtet wird, dann haupt-
sächlich im Zusammenhang mit Chinas und zunehmend 
Indiens wirtschaftlichem Aufstieg. Die Staaten Südostasiens 
fi nden in der deutschen Öffentlichkeit hingegen kaum Beach-
tung – außer als exotisches Urlaubsziel. Im Schatten Chinas 
und Indiens haben diese Staaten allerdings in den letzten 
Jahren ebenfalls beachtliche Entwicklungen vollzogen.
In einer zweistufi gen empirischen Analyse untersucht der 
vorliegende Band die deutsche Außenpolitik gegenüber Südost-
asien, China und Indien sowie gegenüber ausgewählten Staaten  
Südostasiens, um sich der Frage zu nähern, welche Bedeutung 
Südostasien in der deutschen Außenpolitik beigemessen wird. 
Dabei legt der Autor das liberale Handelsstaatsmodell der 
Außenpolitiktheorie aus der Perspektive der Internationalen 
Beziehungen zugrunde, welche die Außenpolitik von Staaten 
als Vertretung innenpolitischer (Wirtschafts-)Interessen 
versteht.

ISBN 978-3-86205-382-7
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Iudicium

Eike Großmann,
Mirjam Tröster (Hg.)

Gesellschaft, Theater 
& Kritik

Aktuelle Themen auf den Bühnen 
Japans, Chinas und Taiwans

The Frankfurt East Asian Studies Series is co-published by 
the Interdisciplinary Centre for East Asian Studies (IZO) at 
Goethe University Frankfurt and by Iudicium. The book series 
invites interdisciplinary research on the modern cultures and 
societies of East and Southeast Asia within their historical 
contexts. As the perspective of the IZO is multi-disciplinary, the 
series is open to a wide variety of research methods including, 
but not limited to, philological, historical and cultural methods 
as well as approaches from the social sciences, law and 
economics.

In einer Welt, die zunehmend als beängstigend empfunden 
oder auch konstruiert wird, ist das Theater ein Ort, der 
gesellschaft liche Erscheinungen auf vielfältige Weise thema-
tisiert. Auch auf den Theaterbühnen Japans, Chinas und 
Taiwans ist eine Tendenz zur kritischen Auseinandersetzung 
mit gesellschaft lichen Entwicklungen auszumachen. Dieser 
Band erschließt erstmals mögliche übergreifende Themen-
komplexe der zeitgenössischen Bühnen der drei Länder. 
Die Beiträge beschäftigen sich mit der Frage, wie Produk -
t  ionen aus den jeweiligen Regionen mit ihren gegen wärtigen 
gesellschaftlichen und politischen Situationen – auch aus 
historischer Perspektive – umgehen und sie theatralisch 
umsetzen.

ISBN 978-3-86205-381-0
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Frankfurt Working Papers on East Asia

No. 1/2009 Holger Warnk
   Searching for Seeds to Rest in Libraries: European Collecting Habits 

towards Malay Books and Manuscripts in the Nineteenth Century

No. 2/2009 Cornelia Storz
   The Emergence of New Industries Between Path Dependency and 

Path Plasticity: The Case of Japan’s Software and Biotechnology 
Industry

No. 3/2011 Susanne Rühle
   A Different Capitalism? Guanxi-Capitalism and the Importance  

of Family in Modern China

No. 4/2011 Cornelia Storz and Werner Pascha
   Japan’s Silver Market: Creating a New Industry under Uncertainty

No. 5/2011 Thomas Feldhoff 
   Japan’s Quest for Energy Security: Risks and Opportunities  

in a Changing Geopolitical Landscape

No. 6/2011 Daniela Lackner and Susan McEwen-Fial
   From Resource Advantage to Economic Superiority:  

Development and Implications of China’s Rare Earth Policy

No. 7/2013 Heike Holbig
   Regionen als Prozesse: Asienbezogene Area Studies an den  

Schnittstellen kultur- und sozialwissenschaftlicher Selbstreflexion

No. 8/2014 Marlen Heislitz
   „Begrünung der Betonwüste“: Institutionelle und private  

Strategien des Urban Gardenings in der Metropole Tōkyō

No. 9/2014 Bengt Schwemann
   Japans Beitritt zum Haager Übereinkommen über die  

zivilrechtlichen Aspekte internationaler Kindesentführung

No. 10/2016 Jean-Baptiste Pettier
   Who is the Weak? A Critical Examination of the Construction  

of „Weak“ and „Strong“ Interests From the Case of Dog Protecting 
in Chinese Society

No. 11/2018 Qingbo Zhang
   Das Chinesische Eingabensystem in seinem gesellschaftlichen 

Kontext
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